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14-tägig erscheinende unabhängige 
Lokalzeitung für Schwalbach am Taunus. WocheWoche
SchwalbacherSchwalbacher unter
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... und zusätzliche
                Artikel im

taunus-nachrichten.de

WocheWoche
SchwalbacherSchwalbacher

Damit die Bibliothek 
nicht zum Tonstudio wird

Hören Sie denn wirklich noch alles gut?

Besuchen Sie uns in 
Bad Soden, Königstein oder Hofheim

hofheim@hoerakustik-stoffers.de
www.hoerakustik-stoffers.de

Lösen
Sie Ihr

E-Rezept
rund

um die
Uhr ein!

www.ihre-apotheker.dewww.ihre-apotheker.de

Wir bringen Ihnen Ihre Bestellung 
im gesamten Rhein-Main-Gebiet 

kostenfrei nach Hause.

… oder besuchen Sie uns vor Ort!

Schwalbach (sbw). Die dritte und  
letzte Woche der städtischen 
Ferienspiele endete auch in diesem  
Jahr mit einer Abschlussfeier für 
Kinder und Eltern am Lagerfeuer  
und mit einer anschließenden 
Übernachtung auf dem 
Schiffspielplatz.Kai Kreuzinger von 
der städtischen Kinderprojektarbeit 
hatte mit seinem Team wieder ein 
vielseitiges Ferienangebot auf die 
Beine gestellt. 

Auf insgesamt rund 90 Kinder warteten Tag 
für Tag neue Erlebnisse, und jede Woche hatte 
ihre ganz besonderen Höhepunkte. So gab es 
in der ersten Woche ein zweitägiges Hörspiel-
projekt, bei dem die teilnehmenden Kinder 
unter fachlicher Anleitung eines Medienpäda-
gogen die Bremer Stadtmusikanten als eine 
Breakdance-Gruppe in die heutige Zeit ver-
setzten. 
In der zweiten Woche gehörte der Besuch der 
beiden ausgebildeten Pädagogikhunde Nala 
und Malou zu den Höhepunkten. Unter dem 
Motto „Abenteuer auf acht Pfoten“ stand an 
zwei Tagen naturgestützte Naturpädagogik 
auf dem Programm. In der dritten Woche der 
Ferienspiele war schließlich das Jugendbil-
dungswerk des Main-Taunus-Kreises zu Gast. 
An einem Tag schaute Jugendbildungsrefe-
rent Florian Zink mit den Kindern hinter das 
Geheimnis der Greenscreen-Technik. Mit Hil-
fe der Greenscreen-App entwickelten die Teil-
nehmer Bild-Inszenierungen mit kreativen 
Hintergründen, beispielsweise im Weltall 
oder mit Wildtieren und setzten sich darin 
selbst in Szene. So entstanden im Tagesver-
lauf mehr als 15 fantasievolle Foto-Inszenie-
rungen, und mit viel Spaß und Kreativität 
wurde spielerisch das Bewusstsein für Mani-
pulation von Medien und „Fake News“ ge-
schärft.

Trickfilme produzieren

Als weiteres medienpädagogisches Angebot 
gab es die Möglichkeit, in kleinen Teams 
Stop-Motion-Trickfilme zu produzieren. „Mit 
dem Angebot waren wir bereits bei den Oster-
ferienspielen zu Gast“, berichtet Jugendbil-
dungsreferentin Sandra Ellbogen, die sich 
darüber freute, dass sich viele der Kinder er-
neut für diesen Workshop begeisterten. „Die 
Kinder mit Vorerfahrungen geben ihr Wissen 
jetzt in den Teams an die Neuen weiter – und 
davon profitieren beide“, freut sich die Päda-

gogin. Zur Erinnerung konnten sich die Teil-
nehmer die Greenscreen-Fotos mit nach Hau-
se nehmen, und jedes Kind bekam den ferti-
gen Trickfilm am Ende der Ferienspiele auf 
einem USB-Stick ausgehändigt.

Ausflugsangebote

Außer den Workshop-Angeboten standen 
auch Ausflüge ins Struwwelpeter-Museum 
und in das Kommunikationsmuseum in 
Frankfurt sowie in den Freizeitpark Loch-
mühle auf dem Programm. Darüber hinaus 
wurden im unteren Bereich des Ferienspielge-
ländes wieder Hütten gebaut, unzählige Arm-
bändchen wurden hergestellt, und es wurde 
gemalt und mit Gips modelliert. Dank der 
hochsommerlichen Temperaturen fanden 
auch die Ausflüge in das fast benachbarte Na-
turbad reichlich Zulauf.
„Gemeinsam aktiv die Freizeit gestalten, Neu-
es ausprobieren, im Team kreativ sein und zu 
lernen, mit den eigenen Schwächen und Stär-
ken und denen der Anderen umzugehen – dazu 
bieten die Ferienspiele und die weiteren Ange-
bote der Kinderprojektarbeit Gelegenheit“, 
resümiert Sozialarbeiter Kai Kreuzinger.

Spiel und Spaß bei den Ferienspielen

Einige Ferienspielkinder mit Ferienspielbetreuer Dinesan auf dem Klettergerüst des Schiffspielplatzes – die Mädchen und Jungen haben viel 
Spaß bei all den interessanten Aktivitäten, die sie bei den Ferienspielen erleben.  Foto: Stadt Schwalbach

Beim Workshop des Jugendbildungswerks des 
Main-Taunus-Kreises inszenieren sich die 
Kinder in fantastischen Kulissen und schärfen 
dabei spielerisch ihr Bewusstsein für manipu-
lierte Bilder.  Foto: Stadt Schwalbach
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FÜR DEN NOTFALL

Bundesweiter Ärztlicher  
Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr   116117

ÄBD Main-Taunus  
im Krankhaus Bad Soden
Kronberger Str. 36, 65812 Bad Soden Taunus, 
Telefon 06196-656
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 8 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD  
Frankfurt-West/Main-Taunus  
im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main,  
Telefon 069-31060
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 UhrTaunus Nachrichtenwww. .de

Besuchen Sie auch 
unser Online-Portal

Ausstellungen
„Von Mensch zu Mensch“, Bronzeplastiken von 
Hannes Helmke, der Mensch und dessen Standpunkt 
in der Welt ist das künstlerische Thema; neben den 
Skulpturen im Skulpturenpark sind auch Kleinplasti-
ken im Eschborner Museum zu sehen; Skulpturen-
park, Steinbacher Straße, (bis 6. Oktober), Museum 
Eschborn, Eschenplatz 1, Öffnungszeiten: Mittwoch 
und Samstag: 15-18 Uhr, Sonntag: 14-18 Uhr und 
nach Vereinbarung unter Telefon 06196-490230, (bis 
18. August) 

Veranstaltungen

Dienstag, 27. August
Tagesfahrt zum Technik-Museum Speyer, Anmel-
dung bis Freitag, 16. August, in der Geschäftsstelle 
des Kulturkreises, Rathaus, Marktplatz 1-2 oder per 
E-Mail an kulturkreis@schwalbach.de, Start 7.45 
Uhr vom Parkplatz Wilhelm-Leuschner-Straße 
Minigolf für Senioren, Treffpunkt an der Mini- 
golfanlage in der Kronberger Straße 6 in Bad Soden 
um 14.45 Uhr 

Mittwoch, 28. August
Vorlesestunde im Rahmen des „Treffpunkt Lese-
treppe“, „Die kleine Meerjungfrau“, für Kinder von 
vier bis sieben Jahren, Anmeldung unter Telefon 
06196-804333 oder per E-Mail an stadtbuecherei@
schwalbach.de, Stadtbücherei, Marktplatz 15, 15.15 
Uhr

Rheingauer Weinsommer im Museumshof am 
Eschenplatz, angeboten werden erlesene Weine, Sek-
te und Säfte, jeden Samstag Livemusik von 18.30-
21.30 Uhr, bis 14. September – jeweils von Donners-
tag bis Samstag von 17-22 Uhr
Weinstand am Skulpturenpark, der Kappen-Club 
Niederhöchstadt betreibt den Weinstand mit dem 
Weingut Lindenhof jeweils donnerstags und freitags 
von 18-22 Uhr (22./23. August)

Veranstaltungen 

Freitag, 16. August
Sommertheater, „Jekyll & Hyde – The play that to-
tally goes wrong!“, „Die Dramatische Bühne”, auf 
der Wiese am Bürgerzentrum Niederhöchstadt, 
Montgeronplatz 1, bei sehr schlechtem Wetter im 
Bürgerzentrum, 20 Uhr

Sonntag, 18. August
Swingin’ Sunday Tea Dance im K, Eschborn K, 
Jahnstraße 3, 14.30-19 Uhr 

Montag, 19. August
Open-Air-Kino, „Barbie“, Rathausplatz, 21.30 Uhr 

Dienstag, 20. August
Kindersummertime, „Hase und Igel“, Süd-West-
Park, Am Sportfeld 1, bei schlechtem Wetter in der 
Stadthalle, 15 Uhr

Mittwoch, 21. August
Summertime, „Dr. Soul & The Chain of Fools“, 
Süd-West-Park, Am Sportfeld 1, 19.30 Uh

Montag, 26. August
Open-Air-Kino, „Mein fabelhaftes Verbrechen“, 
Rathausplatz, 21 Uhr 

Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst beginnt um 9 Uhr für 24 
Stunden. Von 20 bis 6 Uhr, an Sonn- und Feierta-
gen ganztägig, wird eine gesetzliche Notdienstge-
bühr von 2,50 Euro erhoben. Die aktuelle Not-
dienst-Apotheke ist zu erfahren über Telefon 0800-
0022833 (Festnetz/ kostenlos) und Telefon 22833 
ohne Vorwahl (für Handys in allen Funknetzen). 
Der Anruf kostet 69 Cent pro Minute. Im Internet 
ist die Suche unter www.aponet.de möglich. Diese 
Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

Freitag, 16. August
Limes-Apotheke, Schwalbach, 
Marktplatz 23, Tel. 06196-779980
Apotheke im Rewe Center, Frankfurt, 
Ernst-Wiss-Straße 9, Tel. 069-35356940

Samstag, 17. August
Stern-Apotheke, Oberursel,
Taunusstraße 24a, Tel. 06171-73807
Da Vinci-Apotheke, Frankfurt, 
Leonardo-da-Vinci-Allee 4-8, Tel. 069-771735

Sonntag, 18. August
Adler-Apotheke, Frankfurt, 
Alt Schwanheim 10, Tel. 069-355259
Rats-Apotheke, Kronberg, 
Borngasse 2, Tel. 06173-61522

Montag, 19. August 
Ahorn-Apotheke, Frankfurt, 
Waldschulstraße 43a , Tel. 069-382486
Bären-Apotheke, Oberursel, 
Oberhöchstadter Straße 2-4, Tel. 06171-4461

Dienstag, 20. August 
Kur-Apotheke, Bad Soden, 
Alleestraße 1, Tel. 06196-23605
Kronen-Apotheke, Frankfurt, 
Georg-Wolff-Straße 1, Tel. 069-573379

Mittwoch, 21. August 
Limes-Apotheke, Schwalbach, 
Marktplatz 23, Tel. 06196-779980
Bären-Apotheke, Frankfurt, 
Königsteiner Straße 12, Tel. 069-313419

Donnerstag, 22. August 
Nordwest-Apotheke, Frankfurt, 
Thomas-Mann-Straße 6, Tel. 069-570214
Titus-Apotheke, Nordwest-Zentrum Frankfurt, 
Tituscorso 5, Tel. 069-95116650

Freitag, 23. August 
Hadrian-Apotheke, Frankfurt, 
In der Römerstadt 118, Tel. 069-571116
Merton-Apotheke, Frankfurt, 
Lurgiallee 6, Tel. 069-95730223

Samstag, 24. August 
Central-Apotheke, Steinbach, 
Bahnstraße 51, Tel. 06171-9161100
Radilo-Apotheke, Frankfurt, 
Radilostraße 15, Tel. 069-783416

Sonntag, 25. August 
Taunus-Apotheke, Schwalbach, 
Friedrich-Ebert-Straße 4, Tel. 06196-86070
Sertürner-Apotheke, Frankfurt, 
Alte Falterstraße 13, Tel. 069-381085

Montag, 26. August 
West-Apotheke, Frankfurt, 
Leipziger Straße 57, Tel. 069-777077
Apotheke am Bürgerhaus, Frankfurt, 
Waldschulstraße 5, Tel. 069-388046

Dienstag, 27. August 
Bahnhof-Apotheke, Eschborn, 
Berliner Straße 31-35, Tel. 06196-42277
Regenbogen-Apotheke, Oberursel, 
Camp-King-Allee 8, Tel. 06171-21919

Mittwoch, 28. August 
Ebelfeld-Apotheke, Frankfurt, 
Ludwig-Landmann-Straße 73, Tel. 069-761054
Birken-Apotheke, Oberursel, 
Kurmainzerstraße 85, Tel. 06171-5081957

Donnerstag, 29. August
Apotheke am Bahnhof Rödelheim, Frankfurt, 
Breitlacherstraße 78, Tel. 069-7891611 
Rosen-Apotheke, Oberursel, 
Adenauer Allee 21, Tel. 06171-51038

„Summertime“-Abschluss mit Soul-Hits

Zum Abschluss des „Summertime“ der Stadt Eschborn spielen am Mittwoch, 21. August, um 
19.30 Uhr „Dr. Soul & The Chain of Fools“ im Süd-West-Park. Das Programm zitiert die 
Ohrwürmer von Aretha Franklin, Otis Redding und Wilson Pickett ebenso wie die Klassiker 
der legendären „Blues Brothers“, Jake und Elliott Blues. Die Band besinnt sich auf ihre musi-
kalischen Wurzeln aus Blues, Jazz, Swing, Rock und Gospel und hat sich die Vielfalt der Soul-
musik zu eigen gemacht. Der Sound von Soul entsteht aus klanglicher Vielfalt: Die druckvolle 
Rhythmusgruppe, die klassischen Tasteninstrumente, die Bläsergruppe und der Chor bieten 
einiges an Präsenz und Leidenschaft. Die Musiker von „Dr. Soul & The Chain of Fools“ wer-
den dem absolut gerecht. Die Bewirtung übernimmt an diesem Abend in altbewährter Weise 
der Turn- und Rasensportverein (Tura) Niederhöchstadt. Zum Abschluss des Montagskinos am 
26. August um 21.30 Uhr wird „Mein fabelhaftes Verbrechen“ auf dem Rathausplatz gezeigt. 
In der französischen Komödie von François Ozon wird Madeleine, eine mittellose Schauspie-
lerin, des Mordes angeklagt. Die kuriosen Wendungen lassen nicht lange auf sich warten. Mit 
Nadia Tereszkiewicz, Rebecca Marder und Isabelle Huppert. Freigegeben ab zwölf Jahren. Das 
Eschborn K bietet Getränke und Knabbereien an. Die Veranstaltung ist eine Kooperation der 
Stadt Eschborn und dem Eschborn K.  Foto: Dr. Soul

Flohmarkt 
Eschborn (ew). Nach der kurzen Pause im 
Juli kann auf dem Rathausplatz wieder ge-
stöbert und gehandelt werden. Am Samstag,  
17. August, findet dort der nächste städtische 
Flohmarkt von 8 bis 14 Uhr statt. Ob Spiel-
zeug, Dekoartikel, Geschirr oder Kleidung: 
Die Auswahl ist groß und der Kauf von Se-
condhand-Produkten schont Geldbeutel und 
Umwelt. Gewerbliche Stände sind auf den 
Flohmärkten auf dem Rathausplatz nicht zu-
gelassen. Ein Standplatz auf dem Flohmarkt 
ist kostenlos. Monatlich ist allerdings eine An-
meldung erforderlich. Sie kann unter Telefon 
06196-490210 oder per E-Mail an ordnung@
eschborn.de bei Ivonne Pfeiffer erfolgen. Die 
Flohmärkte finden jeden dritten Samstag im 
Monat in der Saison von April bis September 
statt. Der letzte Termin in diesem Jahr ist der 
21. September, Anmeldungen ab 19. August.

„Barbie“-Film

Am Montag, 19. August, um 21.30 Uhr 
wird beim Montagskino auf dem Rathaus-
platz der Film „Barbie“ im Rahmen des 
„Summertime“-Programms gezeigt. Im Bar-
bieland ist alles perfekt. Doch etwas stimmt 
nicht in letzter Zeit. Die Komödie von Greta 
Gerwig mit Margot Robbie, Ryan Gosling 
und America Ferrera hat schon ein Millio-
nenpublikum begeistert. Freigegeben ist der 
Film ab sechs Jahren. Das Eschborn K bietet 
Getränke und Knabbereien an. Das Montags-
kino ist eine Kooperation der Stadt Eschborn 
mit dem Eschborn K. Foto: Warner Bros. Ent.

Becken geschlossen
Schwalbach (sbw). Das Nichtschwimmer-
becken des Schwalbacher Naturbades muss 
vorübergehend geschlossen werden. Wie die 
Wasserversorgung Main-Taunus mitteilt, soll 
das Wasser abgelassen und das Becken samt 
seines Kiesstrandes einer gründlichen Reini-
gung unterzogen werden. Ziel ist, das Nicht-
schwimmerbecken schnellstmöglich wieder 
zu öffnen. Ursache der Maßnahme ist die 
Belastung des Wassers aufgrund hoher Tem-
peraturen und des großen Besucherandrangs.
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WIR HABEN EINE
SCHWÄCHE FÜR

STARKE QUALITÄT
Damit überzeugen wir das Rhein-Main-Gebiet

seit 170 Jahren und jedes Jahr aufs Neue.

Wenn das Lesen.......
....... zum Problem wird

und die Brille nicht mehr ausreicht!

Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, 
sehbehinderten Menschen mit speziellen Produkten 

ein Stück Lebensqualität im Alltag und das
„Wieder-lesen-und-fernsehen-können“

zurückzugeben.

Wir passen individuell für Sie jede Art von
vergrößernden Sehhilfen an, wie z. B.

• Lupen • Lupenbrillen • Lupen-Halbbrillen 
• elektronische Leselupen für unterwegs 

• Kantenfilter für kontrastverstärkendes Sehen 
• AMD-Comfort Brillengläser • LED-Low-

Vision-Leuchten • Bildschirmlesegeräte u.v.m.
• Übersetzbrillen mit Eigenvergrößerung

Präqualifiziert nach § 126 SGB V 

Klinke Optik GmbH

Ihr Spezialist für vergrößernde Sehhilfen

61440 Oberursel, Adenauerallee 26

Terminvereinbarung: Tel. 06171/4550
    im Hof ausreichend vorhandenP

mit über 25 Jahren Erfahrung

Dramatische Bühne mit Gassenhauer

Die Dramatische Bühne spielt am Freitag, 16. August, um 20 Uhr das Stück „Jekyll & Hyde 
– The play that totally goes wrong!“ im Rahmen des Sommertheaters der Stadt Eschborn am 
Bürgerzentrum Niederhöchstadt, Montgeronplatz 1. Die kleine Komödie Königstal ist zurück 
mit ihrem neuen Erfolgsstück „Jekyll und Hyde“. Ein motiviertes Ensemble von komplett ver-
blödeten Dilettanten schafft es, das Stück zu einem grandiosen Reinfall werden zu lassen. Es 
wird gestolpert und geirrt, die Türen klemmen und der eine oder andere Darstellungskünstler 
hat auch mit kleineren Alkoholproblemen zu kämpfen. Schauspieler, die ihren Text nur unzu-
reichend können, wackelnde Kulissen und die irrsinnigsten Pannen lassen die hochmotivierte 
Gurkentruppe jedoch nicht an ihrer schauspielerischen Mission zweifeln. Und so wird das 
düstere Drama um den Höllentrank des Doktor Jekyll zu einer Glanzstunde der wahren Schau-
spielkunst. Die Bewirtung übernehmen die KCN-Laufhexen (Kappen-Club Niederhöchstadt). 
Sitzgelegenheiten sind vorhanden. Der Eintritt ist frei. Bei sehr schlechtem Wetter findet das 
Sommertheater im Bürgerzentrum statt.  Foto: Uwe Dettmar

Abo-Umtausch Ende August
Eschborn (ew). Inhaber von Abonnements, 
die noch keinen Termin zum Abo-Umtausch 
für die kommende Saison 2024/2025 verein-
bart haben, werden gebeten, sich im Kulturre-
ferat unter Telefon 06196-490-180 oder -488 
oder per E-Mail an kulturabo@eschborn.de 
zurückzumelden und einen Termin zu verein-
baren. 
Der Umtausch der Abonnements für die The-
aterreihe, die Konzertreihe und die Reihe 
„Andere Töne“ findet zwischen Dienstag, 20. 
August und Freitag, 30. August, immer zwi-
schen 10 und 12 Uhr statt (außer montags). 
Am Mittwoch, 21. und 28. August, ist der 
Umtausch auch am Nachmittag zwischen 15 
und 18 Uhr möglich. 

Der freie Abo-Verkauf aller Reihen beginnt 
ab Mittwoch, 4. September. Am 4. und 11. 
September hat der Vorverkauf von 10 bis 12 
Uhr und von 15 bis 17 Uhr geöffnet. Ab dem 
18. September sind die Öffnungszeiten immer 
mittwochs von 10 bis 12 Uhr. 
Die Einzelkarten für alle Veranstaltungen für 
die Saison 2024/2025 sind ab Mittwoch, 11. 
September, immer mittwochs zwischen 10 
und 12 Uhr im Kulturbüro, Kurt-Schumacher-
Straße 12, erhältlich. Karten für die Konzer-
treihe und die Reihe „Andere Töne“ können 
ab diesem Zeitpunkt auch im Internet unter 
www.frankfurtticket.de erworben werden. 
Der Vorverkauf von Theaterkarten findet aus-
schließlich im Kulturbüro statt. 

„Frisch aufgestellt“ – 
Ausstellung im Skulpturengarten
Schwalbach (sbw). Zum Safariroutenfest am 
Sonntag, 18. August, von 14.30 bis 18 Uhr 
begrüßt die Galerie Elzenheimer Kunstinter-
essierte in ihrem Skulpturengarten zur Som-
merausstellung „Frisch aufgestellt“ mit neuen 
Werken von Gabriele Köbler.
Die Galerie Elzenheimer, Wiesenweg 12, 65824 
Schwalbach ist mit ihrem Skulpturengarten 
unmittelbar neben der Regionalpark-Rhein-
Main-„Safariroute“ von Zoo zu Zoo gelegen 
und bietet Kunstfreunden eine gute Gelegenheit 
für einen Zwischenstopp am 18. August. Mehr 
zur Route finden Interessierte im Internet unter 
https://www.regionalpark-rheinmain.de/erleb-
nisradtour-auf-der-safariroute-18-08-2024/.
Draußen präsentiert die Galerie, 24 Stunden 
rund um die Uhr zu besichtigen, lebensgroße 

Plastiken sowie in den Galerieräumen kleinere 
Arbeiten der Künstlerin Gabriele Köbler. 
Dazu zeigt die Galerie Elzenheimer einige ex-
emplarisch ausgewählte Arbeiten von Carin 
Grudda, Helmut Lander, Elvira Bach, Markus 
Lüpertz, Katharina Lichenscheidt, Puck Stein-
brecher und weiteren Künstlern.
Die „Offene Gartenpforte“ findet immer 
samstags und sonntags von 14.30 bis 18 Uhr 
statt. Besichtigungen außerhalb dieser Zeiten 
gerne nach Vereinbarung unter Telefon 0176-
80128356 oder per E-Mail an info@galerie-
elzenheimer.de, alternativ auch im Showroom 
II, Zum Quellenpark 22 b in 65812 Bad Soden. 
Interessierte können sich auch den Kunstblog 
ansehen: https://galerieelzenheimer.blogspot.
com/ oder www.galerie-elzenheimer.de.

Zur Sommerausstellung „Frisch aufgestellt“ mit neuen Werken von Gabriele Köbler lädt die 
Galerie Elzenheimer Kunstinteressierte ein.   Foto: Galerie Elzenheimer

Hurra, die 
Schule geht los!
Schwalbach (sbw). Es ist 
eine schöne und liebgewor-
dene Tradition, dass die 
Schwalbacher SPD zum 
Schuljahresanfang kleine 
Geschenke an die Erstkläss-
ler verteilt. Am Freitag, 30. 
August, von 14 bis 17 Uhr 
– wie gewohnt am Glasku-
bus vor der Sparkasse in der 
Limesstadt – können sich 
die ABC-Schützen ihr Star-
ter-Paket abholen – mit vie-
len Dingen, die man als 
Schulkind gut gebrauchen 
kann und die Freude ma-
chen.

Hallenbad zu
Eschborn (ew). Das Hallen-
bad des Wiesenbads ist nicht 
wie ursprünglich kommuni-
ziert bis zum 26. August, 
sondern bis einschließlich 
Montag, 9. September, für 
die Öffentlichkeit geschlos-
sen. Grund dafür sind an-
dauernde Sanierungsarbei-
ten. Bis zur Wiedereröff-
nung des Hallenbads kann 
das Freibad täglich zwischen 
7 und 20 Uhr besucht wer-
den, letzter Einlass ist um 19 
Uhr.

Kindersummertime „Hase und Igel“

Pierre Schäfer spielt am Dienstag, 20. August, um 15 Uhr „Hase und Igel“ im Rahmen des 
„Kindersummertimes“ im Süd-West-Park, Am Sportfeld 1. Ganz unverhofft auf einem Hügel 
begegnen sich Hase und Igel. Wer wohl der Schnellere von beiden sei? Das Langohr oder das 
Stacheltier? Wer hier wen überlistet, davon handelt das Stück nach dem Märchen der Brüder 
Grimm. Pierre Schäfer spielt es als Figurentheater mit lebendigen Dialogen, pointierter Spiel-
weise und raschen Szenenwechsel. Ein tierisches und rasantes Vergnügen! Für Kinder ab fünf 
Jahren. Der Eintritt ist frei. Bei sehr schlechtem Wetter findet das „Kindersummertime“ in der 
Stadthalle statt.  Foto: Pierre Schäfer

Ferienspiele  
für Schulkinder
Eschborn (ew). In der letzten 
Ferienwoche vom 19. bis 
zum 23. August richtet die 
Kinder- und Jugendarbeit in 
der Trägerschaft des Förder-
vereins von St. Nikolaus wie-
der eine Ferienbetreuung für 
Schulkinder ab einem Alter 
von sechs Jahren aus. Diese 
findet von zehn bis 16 Uhr in 
den Jugendräumen der St. Ni-
kolausgemeinde statt. Die 
Kinder erwartet ein abwechs-
lungsreiches Programm aus 
Kreativität und Spielen. Alle 
Interessierten können sind 
per E-Mail an kinder-ju-
gend@nikolausgemeinde.de 
anmelden. Informationen 
hierzu und das Anmeldefor-
mular finden Interessierte 
auch auf der Homepage 
www.nikolausgemeinde.de.

Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62880

Wir stehen Ihnen mit 
Rat & Tat zur Seite.
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Bürgermeister besucht Schwimmkurse

Alle Eschborner Kinder im Alter von sechs bis zehn Jahren sollen schwimmen können – dieses 
Ziel verfolgt die Stadt Eschborn gemeinsam mit den Vereinen Aqua Sports, Deutsche Lebens-
rettungs-Gesellschaft (DLRG) und Schwimmclub Westerbach Eschborn (SCWE). Deswegen 
werden auch in diesen Sommerferien wieder Schwimmkurse angeboten. Bürgermeister Adnan 
Shaikh tauschte sich am Mittwoch, 31. Juli, im Eschborner Hallenbad mit den Schwimmleh-
rern aus. Ziel der Kurse ist der Erwerb des Schwimmabzeichens „Seepferdchen“ bis zum Sil-
berabzeichen, um sicheres Schwimmen zu ermöglichen. Die Stadt Eschborn unterstützt diese 
Schwimmkurse mit 50 Euro pro Kind. Durch diesen Zuschuss müssen die Eltern lediglich 25 
Euro Gebühr selbst zahlen. Eltern mit Sozialhilfebezugsrecht bekommen diesen Eigenanteil 
sogar erstattet. Bürgermeister Shaikh und die Eschborner Schwimmsportvereine appellieren 
gemeinsam an alle Eltern: „Bitte schicken Sie Ihr Kind zum Schwimmkurs! Das kann Ihrem 
Kind das Leben retten!“ Die Kurse sind auf den Webseiten des Aqua Sports, der DLRG und 
des SCW buchbar – ein paar freie Plätze sind noch vorhanden.  Foto: Stadt Eschborn

Beratungsangebot für Unternehmen
Eschborn (ew). Die Wirtschaftsförderung 
Eschborn bietet in Kooperation mit dem  
Rationalisierungs- und Innovationszentrum 
der Wirtschaft (RKW) Hessen, vertreten 
durch Armin Domesle, ein Beratungsangebot 
für kleine und mittelständische Unternehmen 
mit Sitz in Eschborn an. Ebenfalls steht die 
Beratung auch Existenzgründern zur Verfü-
gung, die beabsichtigen, sich in Eschborn an-
zusiedeln. Die Aufgabe der Beratungsorgani-
sation RKW Hessen ist es, Gründern sowie im 
Schwerpunkt kleinen und mittleren Unterneh-
men (KMU) qualifizierte Beratungsleistungen 
in allen Fragen der praktischen Unterneh-
mensführung anzubieten – wo möglich mit 
Beratungsförderung durch öffentliche Mittel 
des Landes oder des Bundes.
Im Geschäftsalltag stehen Unternehmer viel-
fach vor neuen Fragestellungen, die durch 

eine externe Beratung einer Lösung zugeführt 
werden können. Das RKW Hessen verfügt 
über ein weitreichendes Netzwerk an erfah-
renen Beratern, an die je nach Themenlage 
weitervermittelt werden kann.
Im individuellen und kostenfreien Erstbera-
tungsgespräch erhalten Interessierte zu den 
eigenen Fragen hilfreiche Informationen und 
Anregungen. 
Armin Domesle steht am Mittwoch, 21. Au-
gust, für ein persönliches Gespräch in der Zeit 
von 9 bis 12 Uhr im Rathaus Eschborn zur 
Verfügung. Die Beratung kann bei Bedarf di-
gital durchgeführt werden.
Um eine vertrauliche Beratung zu gewährleis-
ten, ist eine rechtzeitige Terminvereinbarung 
erforderlich. Interessierte können sich über 
den folgenden Link direkt anmelden: eveeno.
com/beratung.

Kriegerdenkmal 
erstrahlt in neuem Glanz
Eschborn (ew). Das Eschborner Krieger-
denkmal von 1870/71 am Friedhof, Huns-
rückstraße, erstrahlt wieder in neuem Glanz. 
Der Zahn der Zeit hatte den Sandstein-Obe-
lisk im Laufe der Jahre angegriffen und teil-
weise beschädigt.
Errichtet und gewidmet wurde das Denkmal 
am 28. Juli 1888 vom damaligen Eschbor-
ner „Militär Verein Siegeslust“. In diesem 
Traditionsverein hatten sich die Teilnehmer 
des Krieges von 1870/71, in dem Frankreich 
gegen Deutschland kämpfte und in dem am 
Ende Deutschland siegte, zusammengeschlos-
sen.
Neben den mit Eichenlaub umkränzten Reli-
efs der deutschen Kaiser Wilhelm I., Friedrich 
III. und Wilhelm II. sind die Namen der 18 
Eschborner Kriegsteilnehmer, damals „Com-
battanten“ genannt, zu lesen. Zwei von ihnen 

sind in dem Krieg gefallen. Die Inschrift: 
„Den Gefallenen zum Andenken – Den Le-
benden zur Erinnerung“ bekräftigt den Anlass 
der Errichtung des Denkmals.
Bis 1918 krönte ein preußischer Adler aus 
Bronze den Obelisken. Dieser wurde von 
französischen Besatzungssoldaten abgeschos-
sen.
Das Denkmal stand bis in die 1960er-Jahre 
vor der evangelischen Kirche an der Haupt-
straße, wurde aber dann umgesetzt und fand 
auf dem Platz vor dem Eschborner Friedhof 
seine neue Bleibe.
Nun wurde der Obelisk, der unter Denkmal-
schutz steht, renoviert. Die Stadt Eschborn 
hat damit eine Fachfirma beauftragt, die gute 
Arbeit geleistet hat, wovon Bürgermeister 
Shaikh sich vor Kurzem vor Ort überzeugen 
konnte.

Bürgermeister Adnan Shaikh (r.) besichtigt mit Gerhard Raiss das renovierte Kriegerdenkmal 
am Friedhof. Foto: Stadt Eschborn

Marc Ritter, „Site Engineer“ und Dachdecker, mit Erster Stadträtin Bärbel Grade vor dem 
Bürgerzentrum Niederhöchstadt mit dem neuen Solardach.  Foto: Stadt Eschborn

Neues Solardach für 
das Bürgerzentrum
Eschborn (ew). Die Stadt Eschborn freut 
sich, ein bedeutendes Projekt am Bürgerzen-
trum Niederhöchstadt vorstellen zu können: 
Die bisherige, sanierungsbedürftige Ziegelab-
deckung des Dachs wurde durch eine inno-
vative, dachintegrierte Photovoltaikanlage 
ersetzt. Diese hochmoderne Anlage, mit einer 
Leistung von 41,2 kWp und einem Speicher 
von 32 kWh, verwandelt die Dachfläche in 
eine aktive Energiequelle.
Nach der Inbetriebnahme wird die Solaran-
lage jährlich rund 40  000 kWh Solarstrom 
erzeugen, was etwa ein Drittel des gesamten 
Strombedarfs des Bürgerzentrums abdeckt. 
Die Installation der Anlage bringt nicht nur 
ökologische Vorteile, sondern verringert auch 
die Traglast des Gebäudes dank der leichte-
ren Konstruktion. Die Dachunterkonstruktion 
wurde statisch ertüchtigt, um die langfristige 
Stabilität sicherzustellen. Insgesamt wurden 
für dieses Projekt knapp 185 000 Euro inves-
tiert, einschließlich der Sanierung, Entsor-
gung der alten Ziegel und weiterer baulicher 
Maßnahmen. Trotz der laufenden Arbeiten 
konnte der Betrieb des Bürgerzentrums stö-
rungsfrei weitergeführt werden.
Bürgermeister Adnan Shaikh betont die Be-

deutung des Projekts: „Mit dieser Photovol-
taikanlage schlagen wir zwei Fliegen mit 
einer Klappe. Einerseits modernisieren wir 
das Bürgerzentrum und sichern es für die Zu-
kunft ab, andererseits investieren wir in eine 
nachhaltige Energiequelle, die uns langfristig 
unabhängig und stabil macht. Diese Art von 
Projekt ist ein hervorragendes Beispiel dafür, 
wie wir in Eschborn Tradition und Innovation 
miteinander verbinden können.“
Auch Erste Stadträtin Bärbel Grade zeigt sich 
erfreut über die neuen Möglichkeiten, die das 
Solardach bietet: „Diese Anlage ist ein bedeu-
tender Schritt in Richtung Klimaschutz und 
Energieunabhängigkeit. Sie zeigt außerdem, 
dass wir in Eschborn unsere Klimaziele kon-
sequent verfolgen und entschlossen daran ar-
beiten, unsere Stadt auch für kommende Ge-
nerationen lebenswert zu erhalten.“
Am 31. Juli verschafften sich Bürgermeister 
Shaikh und Erste Stadträtin Grade einen per-
sönlichen Eindruck vom neuen Solardach und 
dem Stand des Projekts. Die Stadt Eschborn 
setzt mit dieser Maßnahme ein klares Zeichen 
für die Zukunft und bleibt weiterhin bestrebt, 
erneuerbare Energien in kommunalen Projek-
ten voranzutreiben.

Kinder- und Jugendsachenbasar 
in der Friedenskirche
Schwalbach (sbw). Am Samstag, 14. Septem-
ber, findet in der Evangelischen Friedenskir-
chengemeinde, Bahnstraße 13, in Schwalbach 
der vorsortierte Kinder- und Jugendsachenba-
sar statt. Von 14 bis 16.30 Uhr können Käufer 
in Kinder- und Jugendkleidung, Spielsachen, 
Kinderwagen und Vielem mehr stöbern und 
günstig für den kleineren und größeren Nach-
wuchs einkaufen. Für Schwangere mit Mut-
terpass und Eltern mit Babys bis sechs Mona-
te ist Einlass von 11 bis 12 Uhr.
Auch für Jugendliche gibt es ein großes An-
gebot zum nachhaltigen Einkauf gebrauchter 
Kleidung.  Eine Anmeldung für Verkäufer ist 
nur online möglich. Die Verkaufsnummern 
können ab Montag, 19. August, ab 10 Uhr 
über die Internetseite https://friedenskirche-
schwalbach.de/kijuba angefordert werden. 

Die Verkaufsnummer und Etiketten werden 
dann rechtzeitig per Brief zugestellt. Da Hel-
fer immer willkommen sind und gebraucht 
werden, können diese sich schon ab sofort 
über diesen Link und den Button „Helfer“ 
anmelden: https://friedenskirche-schwalbach.
de/kijuba. Die Friedenskirchengemeinde 
weist ausdrücklich darauf hin, dass sie nur 
als Vermittler im Namen und auf Rechnung 
der Verkäufer handelt und keine Haftung 
übernimmt. Die Verkäufer setzen den Ver-
kaufspreis fest. Die Evangelische Friedens-
kirchengemeinde erhält zehn Prozent vom 
Verkaufserlös für soziale Zwecke und eine 
Bearbeitungsgebühr von drei Euro. 
Nähere Infos finden Interessierte im Internet 
auch unter www.friedenskirche-schwalbach.
de.

„Menschen wie Du und 
ich?!“ – Gottesdienste
Eschborn (ew). Am kommenden Sonntag, 
18. August, wird die gemeinsame Sommer-
gottesdienstreihe der Evangelischen Kir-
chengemeinde Eschborn und der evangeli-
schen Andreasgemeinde Niederhöchstradt 
abgeschlossen. „Herzliche Einladung am 18. 
August um 10.30 Uhr in den Skulpturenpark 
Niederhöchstadt“, so die Verantwortlichen. 
Im Mittelpunkt steht an diesem Tag die bib-
lische Figur Jona. Die Liturgie wird gestaltet 
von Pfarrer Karsten Böhm, die Predigt hält 
Vikarin Mareike Stübing. Im Anschluss an 
den Gottesdienst wird Kaffee und Kuchen 
zum gemütlichen Ausklang angeboten. Ger-
ne können Picknickdecken mitgebracht wer-
den, falls die Sitzgelegenheiten nicht für alle 
reichen.

Armbänder und 
Ketten selbst gestalten
Eschborn (ew). Die Schmuckwerkstatt, die 
am Freitag, 30. August, von 17 bis 19 Uhr 
im Mehrgenerationenhaus, Hauptstraße 20, 
Raum 3, stattfindet, richtet sich an Erwachse-
ne und Jugendliche. Unter fachkundiger An-
leitung von Elfriede Stoßberg und Ute Latt-
ner werden wunderschöne Schmuckstücke 
aus Glasperlen und Halbedelsteinen selbst 
hergestellt: Ketten, Ringe, Ohrringe. So ent-
stehen mit ein bisschen Geschick individuelle 
Accessoires, bestens geeignet als Geschenke. 
Teilnahmekosten: acht Euro für Erwachsene, 
drei Euro für Kinder. Es entstehen Material-
kosten, die nach Verbrauch abgerechnet wer-
den. Informationen: Anja Mahne und Team 
unter Telefon 06196-9314857 (AB) oder per 
E-Mail an anja.mahne@ekhn.de.
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•   Individuelle
Pfl egeberatung

•   Ambulante
häusliche Pfl ege

•  Wundversorgung
•   Hauswirtschaft-

liche Dienste
•   Demenz-

betreuung
•   Hospiz- und

Palliativberatung

Wir haben Termine frei für die Pfl egeberatung nach § 37/3 SGB XI

Wir helfen Ihnen gerne
Diakoniestation Kronberg, Steinbach Tel. 06173-92 63-0
Diakoniestation Eschborn, Schwalbach Tel. 06196-95 47 5-0
Diakoniestation Bad Homburg Tel. 06172-30 88-02

...damit Pfl ege menschlich bleibt

Stadtverwaltung beantwortet 
Fragen zum Großbauprojekt
Eschborn (ew). In seiner letzten Sitzung hat 
die Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Eschborn der Umsetzung der Planung zum 
Neubau der Stadthalle und der Stadtbüche-
rei sowie der Sanierung und Erweiterung des 
Rathauses gemäß vorgelegter Planungsergeb-
nisse und Kosten zugestimmt. Der Stadtver-
waltung ist es wichtig, maximale Transparenz 
bei allen Planungsschritten zu gewährleis-
ten. Daher werden die Fragen, die nach dem  
Beschluss vereinzelt an die Stadtverwaltung 
gerichtet wurden, in einem FAQ auf der Bau-
projektwebseite (https://bauprojekte-eschborn.
de/rathaus-stadthalle-buecherei) beantwortet. 
Eine Frage, die die Verwaltung erreichte, be-
zieht sich auf die Kostensteigerung von an-
fänglich 57 Millionen Euro auf letztendlich 
über 135 Millionen Euro. Die erste Schätzung 
von 57 Millionen Euro bezieht sich auf ein al-
tes Konzept aus dem Jahr 2020, das allein we-
gen der städtebaulichen Gestaltung nicht mehr 
mit dem jetzt geplanten Konzept vergleichbar 
ist. So waren die 57 Millionen Euro für einen 
einzigen Baukörper inklusive des aktuellen Be-
stands angedacht. Das neue Konzept bezieht 
sich auf drei einzelne Baukörper – allein diese 
Flächensteigerung bringt eine Kostensteige-
rung von 57 Millionen Euro auf 82,7 Millio-
nen Euro.

Kosten für Nebenprojekte

Berücksichtigt man auch noch die Baukosten-
steigerung innerhalb der letzten Jahre, erhö-
hen sich die Kosten von 82,7 Millionen Euro 
auf 118,6 Millionen Euro. Hinzu kommen 
Kosten für notwendige Nebenprojekte. Dazu 
zählen unter anderem die Sanierung der beste-
henden Tiefgarage, die Neuerschließung der 
Gebäude Rewe und Apotheke sowie die Um-
verlegung des Kanals vom Rathausplatz in die 
Unterortstraße. Der städtische Anteil für die 
Nebenprojekte beträgt 7,45 Millionen Euro 
– dadurch erhöhen sich die Baukosten auf 
knapp 126 Millionen Euro brutto. Vergleicht 
man die angepassten Zahlen der Grobkos-
tenschätzung aus 2020 und der vorliegenden 
Zahlen aus der vertieften Kostenschätzung der 
planenden Büros, ergibt sich eine Differenz 
von etwa neun Millionen Euro. Diese lässt 
sich sowohl durch die gestiegenen Anforde-
rungen an die Nachhaltigkeit und den Brand-
schutz als auch mit einer deutlich höheren De-
tailtiefe in der Kostenschätzung, zum Beispiel 

durch Nutzung vorliegender Kostenzahlen für 
einzelne Gewerke im Vergleich zur Berech-
nung anhand von Flächen und Gewerke über-
greifenden Kostenkennwerten, begründen.
Eine weitere Frage, die die Stadtverwaltung 
erreichte, lautet, ob man nicht noch Kosten 
einsparen könnte. Als Grundlage für die Pla-
nungen dienten die Ergebnisse einer Sonder-
sitzung des Bau- und Umweltausschusses, 
nach der sukzessive Einsparungen vorgenom-
men wurden. So wurde in der Planung auf 
Tagungssäle, eine Spielecke im Foyer sowie 
einen Eschborn-Shop beziehungsweise eine 
Eschborn-Ecke verzichtet. Auch die Bühne 
in der Stadthalle, die zunächst als Großbühne 
geplant war, wurde verkleinert. 

Einsparpotenzial

Bereits im September 2023 wurde sich im 
Bereich der Stadthalle dafür entschieden, 
keine Empore, keinen Orchestergraben und 
keine mobile Trennwand zwischen dem Saal 
und dem Foyer einzubauen. Außerdem wurde 
die Gesamtkapazität der Stadthalle von 2000 
Personen auf 1400 Personen reduziert, und es 
wurde eine reine Catering-Küche statt einer 
für den Gastronomiebetrieb geeigneten Küche 
eingeplant.
Im Rathaus selbst wurden über 21,5 Prozent 
Büroflächen gegenüber der bisherigen Fläche 
eingespart. Zudem bringt ein New-Work-
Konzept eine deutlich höhere Flächeneffizi-
enz und den Gewinn an Flexibilität.
Zusätzlich wurden für die Beschlussfassung 
im Juli 2024 weitere Einsparungspotentiale 
in Höhe von knapp zehn Millionen Euro auf-
gezeigt, wovon jedoch keines durch die po-
litischen Entscheider als sinnvoll angesehen 
wurde, weil es auf den Lebenszyklus betrach-
tet höhere Kosten mit sich bringen würde.
Für das Projekt wird eine DGNB-Nachhal-
tigkeitszertifizierung angestrebt. Eines der 
wesentlichen Ziele der Zertifizierung liegt 
auf niedrigen Betriebskosten. Dies betrifft 
sowohl einen möglichst geringen Energiever-
brauch wie auch die Reinigung und Pflege. So 
sollen die laufenden Kosten in den nächsten 
Jahrzehnten deutlich geringer sein als heute. 
Interessierte Bürger können weitere Fragen 
und Antworten sowie Informationen zu die-
sem Großbauprojekt, aber auch zur Alten 
Mühle und zum Wiesenbad, unter dem Link 
https://bauprojekte-eschborn.de einsehen. 

Das Jugendsinfonieorchester des Main-Taunus-Kreises spielt in diesem Jahr das Konzert unter 
dem Motto „Von Menschen und Helden“ – hier ein Archivbild des Jugendsinfonieorchesters 
des vergangenen Jahres.  Foto: Bernhard Engelhaupt

„Von Menschen und Helden“ –
Konzert des Sinfonieorchesters 
Main-Taunus (mtk). In diesem Jahr hat sich 
das Jugendsinfonieorchester (JSO) des Main-
Taunus-Kreises zwei populäre Klassiker der 
Musikliteratur vorgenommen: Die „Eroica“ 
von Beethoven sprengte bei ihrer Urauffüh-
rung in Wien alle Maßstäbe. Sie war länger, 
größer und monumentaler als das, was das Pu-
blikum um 1800 kannte. Das 2. Klavierkon-
zert von Rachmaninoff ist berühmt für seine 
melancholischen Melodien und dem majestä-
tischen Einsatz des Orchesters.
Beide Werke stehen im Mittelpunkt beim 
Konzert des JSO unter dem Motto „Von Men-
schen und Helden“ am Samstag, 24. August, 
um 20 Uhr in der Stadthalle Hofheim. „Das 
Abschlusskonzert des Jugendsinfonieorches-
ters ist immer wieder ein musikalisches High-
light und zeigt, was für großartige, musika-
lischen Nachwuchstalente wir in der Region 
haben“, betont der Schul- und Kulturdezer-

nent, Kreisbeigeordneter Axel Fink. Das JSO 
spielt unter der künstlerischen Leitung von 
Hans-Georg Dechange und Berthold Mann-
Vetter, am Klavier der Hofheimer Pianist 
Matthias Fuchs.
Mit dem Jugendsinfonieorchester fördert 
der Main-Taunus seit 2011 talentierte junge 
Instrumentalisten der Region. Das Angebot 
umfasst pro Kalenderjahr eine einwöchige 
Arbeitsphase mit abschließendem Konzert. 
Dem Jugendsinfonieorchester stehen dabei 
professionelle Dozenten zur Seite.
Eintrittskarten sind im Vorverkauf und an der 
Abendkasse erhältlich. Karten gibt es an der 
Abendkasse für 25 Euro und im Vorverkauf 
für 20 Euro – ermäßigt zehn Euro, für Kin-
der bis zwölf Jahre ist der Eintritt frei. Nähere 
Informationen gibt es beim Amt für Schulen 
und Kultur des Kreises unter Telefon 06192-
2012536 oder per E-Mail an kultur@mtk.org.

Das Team vom Buchladen „7. Himmel“ freut sich unter den Preisträgern des „Deutschen 
Buchhandlungspreises“ zu sein.  Foto: 7. Himmel

Malworkshops für Einsteiger
Schwalbach (sbw). Für alle, die sich gerne 
kreativ ausprobieren möchten: „Wir arbeiten 
in diesen Workshops nach demselben Motiv, 
welches wir individuell und unter professio-
neller Anleitung auf unsere Leinwand bringen. 
Gemäß dem Motto ‚Jeder kann malen‘ werden 
wir am Ende des Abends alle ein Kunstwerk 
geschaffen haben; in lockerer Atmosphäre, bei 
einem Glas Sekt oder alkoholfreiem Getränk, 
mit kleinen Snacks und vor allem mit Freude 
und Spaß!“, so die Verantwortlichen des Ar-
beitskreises Kunstkreis. 
Wer möchte, kann sein Kunstwerk – ano-
nym oder mit Namen – bei der diesjährigen 
Jahresausstellung „Schwalbacher Künstler“ 
ausstellen. Es wird dafür ein Gemeinschafts-
platz vorgesehen, um die Werke zusammen zu 
präsentieren. Die Workshops dauern jeweils 
drei Stunden und werden von Anna Balharek 

geleitet. Sie finden in der Kulturkreis-Galerie, 
Schulstraße 7, Dachgeschoss, statt. Veranstalter 
ist der Arbeitskreis Kunstkreis im Kulturkreis. 
Die Malworkshops sind am Freitag, 30. Au-
gust, und am Samstag, 31. August, jeweils von 
19 bis 22 Uhr. 
Anmeldeschluss für den jeweiligen Workshop 
ist Freitag, 23. August. Teilnehmen können 
maximal zehn Personen. Nähere Infos sowie 
das Anmeldeformular sind in der Geschäfts-
stelle des Kulturkreises oder per E-Mail an 
kulturkreis@schwalbach.de erhältlich. 
Die Teilnahmegebühr beträgt pro Malwork-
shop 30 Euro. Darin sind die Materialien und 
ein Getränk enthalten. 
Mitglieder des Arbeitskreises Kunstkreis erhal-
ten pro Ticket zehn Prozent Rabatt, und auch 
Nichtmitglieder erhalten einen Zehn-Prozent-
Freundesrabatt auf das zweite gekaufte Ticket.

Ersatz für Deutsche-Post-Filiale
Eschborn (ew). Seit Mittwoch, 14. August, 
gibt es in Eschborn eine weitere Partnerfili-
ale der Deutschen Post am Standort „Back-
shop Brotzeit“ in der Hauptstraße 75. Die 
Eröffnung erfolgt aufgrund der anstehenden 
Schließung der Filiale der Deutschen Post 
„Am Stadtpfad“ zum 20. August. 
Insgesamt stehen in Eschborn dann vier Part-
nerfilialen der Deutschen Post zur Verfügung:
Backshop Brotzeit in der Hauptstraße 75, 
Boba’s Schreibwaren am Rathausplatz 6, Der 
Postladen (im Globus) in der Ginnheimer 
Straße 18 und Elektro Müller in der Kronber-
ger Straße 24.
Darüber hinaus gibt es von verschiedenen Pa-
ketdienstleistern Annahme- und Ausgabesta-
tionen sowie kontaktlose Packstationen. Eine 
Übersicht der Geschäfte, in denen Post- und/

oder Paketdienstleistungen angeboten wer-
den, sind im Internet unter www.eschborn-
abiszett.de zu finden. 
„Wir freuen uns, dass die Versorgung der 
Bevölkerung mit Dienstleistungen der Deut-
schen Post auch weiterhin gewährleistet wird 
und hierfür Kooperationspartner aus dem 
Eschborner Einzelhandel zur Verfügung ste-
hen“, sagt Bürgermeister Adnan Shaikh. 
„Die Plattform ‚eschborn-abiszett.de‘ ist seit 
fast einem Jahr die Informationsseite für Kun-
den rund um den Eschborner Einzelhandel, 
die Gastronomie oder die Dienstleister vor 
Ort“, ergänzt Dong-Mi Park-Shin, Leiterin 
der Wirtschaftsförderung. 
Die kompakte Übersicht der Post- und Pa-
ketdienstleistungen ist ein Service der Wirt-
schaftsförderung.

Deutscher Buchhandlungspreis: 
„7. Himmel“ unter Gewinnern
Eschborn (ew). Der Buchladen „7.Himmel“ 
in Niederhöchstadt freut sich sehr, unter den 
Preisträgern des „Deutschen Buchhandlungs-
preises“ 2024 zu sein. „Mit dem Preis zeichnet 
die Bundesregierung Buchhandlungen aus, die 
sich in besonderem Maße um die gesellschaft-
liche Bedeutung des Kulturguts Buch sowie um 
das kulturelle Leben vor Ort verdient gemacht 
haben“ (aus der Pressemitteilung des Kultus-
ministeriums). Vor nunmehr 18 Jahren be-
schloss die evangelische Andreasgemeinde in 
Niederhöchstadt einen Ort der Begegnung und 
der Kultur zu schaffen. Mit zwei Mitarbeitern 
in der Leitung und einer großen Gruppe von 
ehrenamtlichen Begeisterten ist ein Buchladen 

entstanden, der nicht nur eine große Vielfalt in 
der Buchauswahl bietet, sondern auch ein brei-
tes Angebot an Lesungen und Aktionen ver-
anstaltet. Am 8. September ist die Preisverlei-
hung, dann erfährt der „7. Himmel“, in welcher 
Kategorie er gewonnen hat. Der Buchladen „7. 
Himmel“ wird danach mit dem Team und den 
Kunden gebührend feiern.  Den Termin geben 
die Verantwortlichen rechtzeitig bekannt.
Der Dank gilt nicht nur den engagierten Mit-
arbeitern, sondern auch allen Kunden, die den 
lokalen Buchladen über all die Jahre treu unter-
stützen. Mit ihrer Entscheidung vor Ort einzu-
kaufen, gestalten sie die lebendige Nachbar-
schaft mit.
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„Im Wald predigen die Bäume“
Main-Taunus (mtk). Unter dem Motto „Lass 
jubeln alle Bäume des Waldes“ sind Kinder, 
Familien und Erwachsene im Rahmen der 
„Schöpfungszeit“ im September zu Veran-
staltungen in der Katholischen Region Tau-
nus eingeladen. Es geht um die Bäume und 
den Wald, um die Verantwortung als Christen 
und um Möglichkeiten, sich alleine und in der 
Gruppe für eine gute Zukunft des Waldes und 
der Menschen in der Region einzusetzen. Die 
„Schöpfungszeit“ organisiert haben Schwes-
ter Nathalie Korf CJ und Thomas Schmidt, 
beide in der Katholischen Region Taunus 
zuständig für Nachhaltigkeit und schöpfungs-
verträgliche Pastoral. 
Viele Veranstaltungen der Schöpfungszeit 
finden draußen in der Natur statt – wie der 
ökumenische Eröffnungsgottesdienst in Krif-
tel am 1. September um 15 Uhr sowie Wan-
derungen und Spaziergänge am Glaskopf (7. 
September), im Arboretum Main-Taunus (16. 
September) oder zum Altkönig (26. Septem-
ber). Ein etwas anderer Gottesdienst im Frei-
en wird bei der „Wild Church“ am Samstag, 
31. August, um 14.30 Uhr an der Bergkapelle 
Hofheim gefeiert. Anstelle der Predigt bre-
chen alle einzeln in die Natur auf. „Die Bäu-
me predigen“, sagt Schmidt. Danach werden 
die Erfahrungen geteilt.
„Sprachkunst im Unterholz“ ist eine musikali-
sche Lesung im Freien betitelt. Dr. Lisa Straß-
berger vom Haus am Dom liest am Mittwoch, 
4. September, um 18.30 Uhr an der Bonifati-
uskapelle in Kriftel aktuelle Literatur zum Kli-
ma- und Lebenswandel. Ruben Manger spielt 
dazu Saxofon. Im Kulturcafé Windrose in 
Oberursel wird am Montag, 9. September, um 
19 Uhr der Film „Die Eiche – Mein Zuhause“ 
gezeigt, der ganz ohne Dialoge und Begleit-
kommentare auskommt. „Das ist richtig span-
nend und überhaupt nicht langweilig“, ver-
spricht Schwester Nathalie. Die Biologin Bri-
gitte Suchaneck führt mit einem Kurzvortrag 
ins Thema ein. „Wald im Wandel“ – in dem 
Vortrag von Diplom-Forstwird Volker Ziesling 
am Dienstag, 10. September, um 19 Uhr im 
Pfarrzentrum St. Peter und Paul Hofheim wird 
auf den Zustand der heimischen Wälder und 
die Perspektiven des Waldes geblickt.
In dem Veranstaltungsreigen aufgenommen 
wurde auch eine Schulung zum zukunfts-
fähigen Umgang mit Papier im Alltag. Der 
Online-Workshop richtet sich an alle Verwal-
tungskräfte – auch an die in den Büros des 
Bistums Limburg. In „Den Wald vom Büro 
aus schützen“ zeigt Umweltwissenschaftlerin 
Evelyn Schönheit am Donnerstag, 12. Sep-
tember, von 10 bis 11.30 Uhr Potenziale für 

mehr Altpapiereinsatz und vermittelt konkre-
te Lösungen für den Büroalltag. Beim Wald-
Oasentag am Sonntag, 15. September, ist Zeit, 
die Schöpfung zu genießen, durchzuatmen 
und die Natur als Spiegel der Seele zu ent-
decken. Übungen und Impulse sollen helfen, 
den Wald als heilsamen und spirituellen Ort 
zu erfahren. Treffpunkt ist um 14.30 Uhr die 
Maria-Ward-Schule in Bad Homburg.

Klimagerechtigkeit

Um Klimagerechtigkeit geht es in dem Vortrag 
„Fluchtursache Klimawandel“ mit Karin Zen-
nig von „medico international“ am Donners-
tag, 19. September, um 19 Uhr im Stadtmuse-
um Hofheim. Zu einer Klimaandacht und zum 
Klimastreik in Frankfurt wird am Freitag, 20. 
September, eingeladen. Gemeinsam mit „Fri-
days for Future“ wird für mehr Klimaschutz 
demonstriert. Nähere Infos folgen.
Familien mit Kindern sind am Sonntag, 29. 
September, um 15 Uhr auf der Obstwiese des 
Obst- und Gartenbauvereins Niederhöchstadt 
zum Apfel-Entdecker-Nachmittag für Fami-
lien eingeladen. „Der Handabdruck macht 
den Unterschied! Kirchen auf dem Weg einer 
Kultur der Nachhaltigkeit“, so lautet der Ti-
tel einer Talkrunde am Freitag, 6. September, 
um 14.30 Uhr in der Evangelischen Akademie 
Frankfurt, Römerberg 9. Diskutiert werden 
Beweggründe, Chancen und Grenzen kirch-
lichen Engagements. Zur Tiersegnung sind 
dann noch alle Zweibeiner mit ihren Vier-
beinern am 8. September um 15.30 Uhr vor 
St. Ursula in der Altstadt von Oberursel, am 
5. Oktober um 14 Uhr vor St. Marien in Bad 
Homburg und am 6. Oktober um 11 Uhr nach 
St. Katharina in Bad Soden eingeladen.
Fast alle Veranstaltungen sind mit Koopera-
tionspartnern geplant. Vereine, Kunstschaf-
fende, Fachleute und Organisationen sind mit 
im Boot. Gemeinsam sei man stärker, ist sich 
Schmidt sicher. So spreche man auch mehr 
Interessenten an. Auch habe man die Formate 
extra so verschieden gemacht, um möglichst 
viele Zielgruppen zu erreichen, denn sowohl 
für Schmidt als auch Korf ist klar, dass es an 
der Zeit ist, die Themen Soziale Gerechtigkeit 
und Ökologisches Überleben in Einklang zu 
bringen. „Das eine geht nicht ohne das ande-
re“, sagen die Beiden. Das habe die Region 
schon früh erkannt und sei auch vom Regio-
nalsynodalrat und der neuen Leitung der Re-
gion Taunus als Leitgedanke – gemeinsam-
nachhaltig-gerecht - aufgenommen worden.
Alle Infos und die Anmeldung findet man auf 
https://taunus.bistumlimburg.de.

Thomas Schmidt und Schwester Nathalie Korf CJ freuen sich auf die „Schöpfungszeit“ im 
September.  Foto: privat/Kath. Region Taunus
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Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.
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Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

17. bis 23. August 2024

Sie haben jetzt die nötige Ener-
gie, um sich gegen Widerstände  
durchzusetzen. Was Sie einmal 
begonnen haben, sollten Sie nun 
auch konsequent zu einem Ende 
führen. 

Vergessen Sie in Ihrem Glück-
staumel bloß nicht, dass der 
Zufall Ihnen bei Ihrem Erfolg 
kräftig in die Hände gespielt hat. 
Noch einmal wird das nicht so 
sein.

Schlagen Sie sich nur nicht auf 
die Seite der Leute, die immer 
alles besser wissen und können. 
Da gehören Sie einfach nicht hin 
– dazu sind Sie viel zu aufrich-
tig!

Im Bereich Finanzen werden mo-
mentan einige Klippen zu um-
schiffen sein. Den ganz großen 
Einkaufsbummel sollten Sie also 
besser noch für eine geraume 
Weile vertagen.

Sie sollten sich jetzt einmal mit 
den Planungen für Ihren wei-
teren Lebensweg befassen. Wer 
sich konkrete Ziele setzt, wird 
am Ende erfolgreicher sein als 
andere.

Manchmal scheinen Sie zu ver-
gessen, dass Ihr Gegenüber keine 
Ahnung haben kann, was hinter 
Ihrer Stirn vorgeht – wenn Sie 
nicht darüber sprechen. Genau 
das wäre jetzt wichtig!

Die Ausbeute der letzten Woche 
war nicht allzu lukrativ. Das 
sollte jedoch kein Grund zum 
Jammern und Klagen sein. So 
schlecht stehen die Dinge nun 
auch wieder nicht. 

Nahezu jedes Vorhaben, das Sie 
in der kommenden Woche be-
ginnen, wird rasch erfolgreich 
beendet sein: Sie räumen jeden 
Widerstand entschlossen aus 
dem Weg.

Manchmal müssen Sie einfach 
mehr auf Ihren Bauch hören, um 
zum Erfolg zu kommen. Ihre in-
nere Stimme sagt Ihnen schon, 
wann Sie mit dem Pokern aufhö-
ren sollten.

Sie sollten einmal wieder einige 
nette Stunden im engsten Kreis 
Ihrer Familie verbringen. Das 
baut Sie wieder auf, besonders, 
wenn Sie momentan ein wenig 
traurig sind.

Sie haben genügend Selbstver-
trauen, um eine schwierige Auf-
gabe anzugehen. Die müssen Sie 
auch nicht alleine erledigen, son-
dern können sich erfahrene Hilfe 
suchen.

Sie können sich nun in einem Be-
reich profilieren, in dem Sie bis-
her kaum Erfahrungen gesam-
melt haben. Fast zwangsläufig 
klettern Sie ein paar Stufen auf 
der Erfolgsleiter empor.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE
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„Künstliche Intelligenz“ 
in der Reihe „Frau & Job“
Main-Taunus (mtk). Am 2. September startet 
das Herbstprogramm der Veranstaltungsreihe 
„Frau & Job“. Es umfasst zahlreiche Angebo-
te in unterschiedlichen Formaten wie Präsenz- 
und Online-Workshops, Bildungsurlaub und 
Online-Vorträge; auch eine Jobbörse gehört 
dazu. Wie Landrat Michael Cyriax mitteilt, ist 
Künstliche Intelligenz (KI) ein Schwerpunkt-
thema unter den 32 Angeboten.
KI werde auch auf dem Arbeitsmarkt immer 
wichtiger. Vor allem würden im Veranstal-
tungsprogramm Tools erläutert, um zu einem 
besseren Verständnis beizutragen und die An-
wendung zu erleichtern. Dabei wird auch die 
Nutzung von ChatGPT im Berufsleben vor-
gestellt. 
Daneben gehören auch eine Jobbörse für 
Alleinerziehende in Kooperation mit dem 
Kommunalen Jobcenter sowie die Themen 
Finanzwissen und Altersvorsorge für Frauen 
zum Programm, außerdem ein Online-Vortrag 
zum Thema „Frauen und Rente“ in Koopera-
tion mit der Deutschen Rentenversicherung.
Das Programm startet am 2. September mit 
einem Workshop zur beruflichen und persön-

lichen Weiterentwicklung und einem Theater-
stück zu den „Müttern des Grundgesetzes“.
Das Programm „Frau & Job“ gibt es seit 
2010. Es wird vom Büro für Chancengleich-
heit gemeinsam mit Kooperationspartnern 
zusammengestellt. Zur Zielgruppe der Wei-
terbildungsreihe gehören insbesondere Wie-
dereinsteigerinnen nach einer Familienpause.
Wie der Landrat erläutert, ist die Weiterbil-
dungsreihe ein wichtiges Element der Aus-
bildungs- und Arbeitsmarktstrategie des 
Main-Taunus-Kreises: „Wir möchten Frauen 
dabei unterstützen, durch unterschiedliche 
Lebensphasen erfolgreich im Berufsleben zu 
sein. Dies ist nicht nur wichtig für ihre gesell-
schaftliche Teilhabe. Auch vor dem Hinter-
grund des aktuellen Fachkräftemangels sind 
Frauen auf dem Arbeitsmarkt unverzichtbar.“
Das Herbstprogramm mit allen Details kann 
auf der Internetseite des Main-Taunus-Kreises 
unter www.mtk.org/frauundjob heruntergela-
den werden. Informationen gibt es auch beim 
Büro für Chancengleichheit unter Telefon 
06192-2011845 oder per E-Mail an chancen-
gleichheit@mtk.org.

Das Herbstprogramm der Veranstaltungsreihe „Frau & Job“ startet im September. Es umfasst 
zahlreiche Angebote, darunter als Schwerpunktthema „Künstliche Intelligenz“ – wie Landrat 
Michael Cyriax mitteilt.  Foto: pexels/Ivan Samkov

Berauscht und betrunken am Steuer
Eschborn (ew). Zwei Personen, die im Ver-
dacht stehen, vor Fahrtantritt Drogen bezie-
hungsweise Alkohol konsumiert zu haben, 
sind bei Kontrollen der Polizei am Donners-
tagabend, 1. August, und am frühen Freitag-
morgen, 2. August, in Eschborn und Hatters-
heim erwischt worden. Am Donnerstag um 
18.20 Uhr kontrollierten Beamte nach einem 
Hinweis eines Zeugen in der Elly-Beinhorn-
Straße in Eschborn einen 60-jährigen Audi-
Fahrer. Der Mann sei dem Hinweisgeber 
schon auf der Bundesautobahn 66 aufgefal-
len, da er beinahe einen Unfall verursacht und 
beim Verlassen der Autobahnabfahrt fast die 
Leitplanke touchiert habe. Bei der Kontrolle 
zeigte sich schnell die Ursache der auffälligen 
Fahrweise, ein Atemalkoholtest lieferte einen 
Wert von über 1,2 Promille, weshalb der Fah-
rer für die Abgabe einer Blutprobe mit auf die 

Polizeistation in Eschborn kam. Die Polizei 
leitete entsprechende Strafverfahren ein. 
Am frühen Freitagmorgen gegen 1.30 Uhr 
überprüften Polizisten einen 28-jährigen Uk-
rainer, der mit seinem Fahrzeug in der Frank-
furter Straße in Hattersheim unterwegs war, 
obwohl er nicht im Besitz einer gültigen Fahr-
erlaubnis ist. Außerdem zeigte er deutliche 
Zeichen von vorangegangenem Drogen- und 
Alkoholkonsum. So schlug ein Drogenvortest 
positiv auf Kokain an, und ein durchgeführter 
Atemalkoholtest ergab einen Wert von über 
1,7 Promille. Folglich kam auch er für wei-
tere Maßnahmen mit zur Wache und musste 
die Nacht im Polizeigewahrsam verbringen,  
bevor er dann einem Haftrichter vorgeführt 
wurde. Dies war notwendig, da er über  
keinen festen Wohnsitz in Deutschland ver-
fügt.

Jüdisch-christlicher 
Dialoggottesdienst
Main-Taunus (mtk). „Höre Israel, der Herr 
ist einer!“ – Unter diesem Motto werden 
Rabbi Andrew Steinman und Pfarrer Andreas 
Heidrich am Sonntag, 25. August, um 10 Uhr 
in der evangelischen Kirche, Zum Quellen-
park 26 in Bad Soden, einen gemeinsamen 
Dialoggottesdienst gestalten. Hiermit bietet 
die Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zu-
sammenarbeit des Main-Taunus-Kreises die 
Möglichkeit, jüdisches Leben und jüdische 
Gedanken kennenzulernen. Rabbi Steinman 
und Pfarrer Heidrich möchten auch auf Miss-
verständnisse und Sprachlosigkeiten einge-
hen, die sich nach dem Angriff der Hamas auf 
Israel im Oktober 2023 im Dialog zwischen 
christlichen und jüdischen Menschen ergeben 
haben. Anschließend wird zum Austausch 
beim Kirchencafé eingeladen. Kontakt: Pfar-
rer Andreas Heidrich per E-Mail an andreas.
heidrich@ekhn.de oder unter Telefon 0170-
7457296.

Bürgermeister bei Förderungsagentur

Vor Kurzem besuchte Bürgermeister Adnan Shaikh (2. v. r.) die Korea SMEs and Startups 
Agency (KOSME). Die staatliche Wirtschaftsförderungsagentur unterstützt koreanische kleine 
und mittlere Unternehmen dabei, deutsche und europäische Märkte zu erschließen. Inhwang 
Hwang (2. v. l.), Direktor der Agentur, und Munok Kwon (r.), zuständige Senior Managerin für 
die Unternehmensförderung, sprachen mit Bürgermeister Adnan Shaikh und Dong-Mi Park-
Shin (l.), Leiterin der Wirtschaftsförderung der Stadt Eschborn, über die zahlreichen Aufgaben 
von KOSME. Diese reichen von Beratung vor der Ansiedlung über die Begleitung der for-
malen Unternehmensgründung bis hin zu Hilfe bei administrativen und interkulturellen Fra-
gen und Netzwerkaufbau. Über 130 Unternehmen aus unterschiedlichsten Branchen, darunter  
Medizintechnologie, Kosmetik und Elektronik, wurden auf diese Weise seit dem Jahr 2000 
gefördert.  Foto: Stadt Eschborn

Bürgermeister Adnan Shaikh, Gerda Voss, Ingrid Hansing und Radegunde Gierse nach ihrem 
Termin im Eschborner Rathaus.  Foto: Stadt Eschborn

Mehr gemeinschaftliches Wohnen
Eschborn (ew). Im September 2022 richtete die 
Stadt Eschborn eine Informationsveranstaltung 
zum Thema „Gemeinschaftliches Wohnen“ aus. 
In diesem Rahmen präsentierte eine Mitarbeite-
rin der Landesberatungsstelle „Gemeinschaftli-
ches Wohnen“ Möglichkeiten zur Ausgestaltung 
verschiedener Wohnprojekte. Die Besucher 
bekamen zudem Gelegenheit, sich miteinan-
der zu vernetzen. Dabei ist bei Ingrid Hansing, 
Gerda Voss und Radegunde Gierse der Funke 
übergesprungen und sie gründeten unmittelbar 
im Anschluss an die Veranstaltung die Initiati-
ve „Gemeinschaftliches Wohnen“ (GWE). Seit 
knapp zwei Jahren arbeiten die drei Frauen nun 
daran, die Idee des gemeinschaftlichen und ge-
nerationenübergreifenden Wohnens innerhalb 
der Stadtgrenzen umzusetzen.
Kürzlich traf sich die Initiative mit Bürger-
meister Adnan Shaikh, um über einen mögli-
chen Fortschritt des Projekts zu sprechen. Die 

Bürgerinnen Hansing, Voss und Gierse planen, 
gemeinsam mit der GWE am Standort Alte 
Feuerwache die Idee zum „Gemeinschaftlichen 
Wohnen“ in einem „Haus der Generationen“ 
nun tatsächlich zu realisieren.
Dazu werden die Initiative und die GWE zeit-
nah die Absprachen vertiefen und ein schlüs-
siges sowie passgenaues Konzept erarbeiten.
„Uns ist es wichtig, dass an diesem Standort, 
der ein ausgesprochenes Filetstück unserer 
Stadt Eschborn ist, die Chance genutzt wird, 
die Idee des ‚Gemeinschaftlichen Wohnens‘ 
zu verwirklichen“, sagt Ingrid Hansing, Spre-
cherin der Initiative.
„Wir sind uns sicher, dass wir im intensiven 
und konsensualen Austausch zu einer guten 
und für die Stadtgesellschaft zukunfts- und 
tragfähigen Konzeption kommen werden“, so 
Bürgermeister und Aufsichtsratsvorsitzender 
der GWE Shaikh.

 S T E L L E N M A R K T

Ein nettes
„Hallo“

gesucht.

zahnzentrum-kronberg.de
BAUMSTARK ZAHNÄRZTE

T 06173 4932
bewerbung@dr-baumstark.de

Arbeiten und 
Wohlfühlen.

EMPFANG jetzt bewerben

BAMF-Dozenten 
(m/w/d) gesucht

für Präsenzkurse 
(BSK Vor- und Nachmittage)

auf freiberuflicher Basis 
in Darmstadt und 

Rhein-Main-Gebiet.
Senden Sie Ihre aussage-
kräftige Bewerbung an:

Berlitz Deutschland GmbH
Rheinstraße 40-42,
64283 Darmstadt

jobs.darmstadt@berlitz.de
www.berlitz.de

www.taunus-nachrichten.de
Wir sind für Sie da
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ANK ÄUFE

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Münzarmband und alte Münzen zu 
kaufen gesucht.  Tel. 0170/6661804

Militärhistoriker su. Militaria & Pa
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
TopPreise!  Tel. 0173/9889454

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKWAnhänger oder Pferdeanhän
ger.  Tel. 0177/7177706

ASIATIKA gesucht: 
Buddhas, Jade, Textilien uvm.

Tel: 0611-305592
www.kunsthandel-bursch.de 

Kaufe alte Teakmöbel der 50s70s 
(Sessel, Tisch, Regal, Sideboard) 
auch rest. bedürtig, sowie alte 
Desede und Cor + Eames Möbel + 
Design Lampen dieser Epochen.
 Tel. 0176/45770885

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm
lungen. Tel. 06108/9154213

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta
schenuhren, Gardinen, Tischde
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier
tagen.  Tel. 069/97696592

Frau Strauss sucht Pelze und Ner
ze aller Art, Altgold und Bruchgold, 
Goldschmuck, Zahngold, Leder 
und Krokotaschen, Figuren, Eisen
bahnen, Gold/Silbermünzen, Sil
ber, Perücken, Puppen, Ferngläser, 
Bleikristall, Modeschmuck, Krüge, 
Silberbesteck, Zinn, Bernstein
schmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardienen, 
auch Haushaltsauflösungen, kos
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von MoSo von 08:0020:00 Uhr.  
 Tel. 069/66059493

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli
che Beratung. Tel. 06174/209564

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil
berschmuck, Modeschmuck, Ta
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsauflösungen! 100% Zu
friedenheit! Zahle bar vor Ort. 
 Tel. 0611/14015127

Frau Jeglich kauft an: Antiquitä
ten, Gemälde, Zeichnungen & Dru
cke, Schmuck, Uhren aller Art, Tep
piche, Möbel/Möbelklassiker, Silber, 
Porzellan, Jugendstil & Art Deco 
Objekte, Militaria, uvm. Seriöse Ab
wicklung. Kostenlose Schätzung 
per Whatsapp möglich. Auch ganze 
Nachlässe und Haushaltsauflösun
gen.  jeglich@web.de
 Tel. 0176/74716246

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50
70er J. Design  Tel. 069/788329

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPMBerlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup
pen, Alt und Bruchgold, Krüge, Bil
der, Silberbesteck, Schreibmaschi
nen, Perücken, Porzellan, Gardinen, 
Teppiche, Münzen, Ferngläser, Le
dertaschen, Krokotaschen, Eisen
bahn, Kleidung, Messing, Gobe
linBilder, Zinn, Perlen, kompl. 
Nachlässe. Haushaltsauflösungen, 
kostenlose Beratung und Anfahrt, 
sowie Wert einschätzung. Zahle 
Höchstpreise in bar vor Ort, 100% 
seriös und diskret. Täglich erreich
bar von 7.30 bis 21 Uhr.        
 Tel.06173/9772849

Achtung! Suche Dentalzubehör, 
Golfschläger, Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün
zen, Silberbesteck, 90/100 Zinn, 
Porzellan, Figuren und Teppiche. 
Frau Strauß. Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder u. Kroko
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern
gläser, Puppen, Briefmarken, kom
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 721.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Alte Teppiche und Gemälde vor 
1950 gesucht. Dipl.Ing. HansJoa
chim Homm, Tel. 06171/55497

Kaufe bei Barzahlung alte und nos
talgische Bücher, Briefmarken
sammlungen, alte Briefe, Postkar
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Sammlerin Amalia kauft: Pelze al
ler Art, Kleider, Leder u. Krokota
schen, Bernstein, Nähmaschinen, 
Ölgemälde, Bilder, Schreibmaschi
nen, Gardinen, Puppen, Schallplat
ten, Zinn, Porzellan, Modeschmuck, 
Silber, Uhren, Münzen, Alt und 
Bruchgold, Zahngold, Gold
schmuck, Bleikristall, Bücher, Brief
marken, Perlen, Silberbesteck, 
Ferngläser, Perücken, Möbel, Teppi
che, Bilder, Orden, Krüge. Auch 
Wohnungsauflösungen und kom
plette Nachlässe. 100 % seriös. 
Höchstpreise bar vor Ort, kostenlo
se Anfahrt, Beratung sowie Wertein
schätzung. Tägl. 7:00 – 21:30 Uhr 
(auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Neues Motorrad sucht Garage in 
OberErlenbach/Nähe PaulMaar
Schule.  Tel. 0176/52401017

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Suche Ihn, Sie ab 65, wenn Sie 
auch Spaß an Wanderungen/ Ausfl./ 
Treffen u. guten Gespr. haben. Im 
Raum HG, Oberursel, Ffm. Ich, wbl., 
symph., freue mich auf ihre Zu
schrift. Chiffre OW 3303 

Geschäftsmann, 62 J., gepflegt, 
elegant, sucht attraktive reife Dame 
+ 70 J., die diskret ihren Hausfreund 
sucht für erotische Tagesfreizeit.
 EMail: bergerrolf2@web.de

PARTNERSCHAFT

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Heiderose, 68 J., hübsche blonde Wit-
we, bin rücksichtsvoll, häuslich, familiär un-
abhängig, eine sichere Autofahrerin, hervor-
rag. Köchin, Natur- u. Gartenfreundin. Die
Einsamkeit tut weh. So gerne würde ich für
Sie da sein u. mich gut mit Ihnen verstehen. 
Vielleicht haben wir ja Glück u. Sie rufen üb. 
pv an. Tel. 0176-56849847

➤ Britta, 61 J., mit super Figur, gutausse-
hend, aber überhaupt nicht eingebildet. Bin 
Hobbyköchin, großer Naturfan u. ein gemütl. 
Zusammensein (nur wir beide) ist mir auch 
wichtig. Wir können die Welt da draußen 
sowieso nicht ändern, aber wenn Du üb. pv
anrufst, dann haben wir wenigstens uns. 
Tel. 0176-57606003

➤ Hüb. Witwe Helga, 74 J., gute Köchin
u. Autofahrerin, genau wie mein Haushalt, bin
auch ich immer gepfl egt. Was alleine trist ist, 
macht zu zweit viel mehr Freude. Wünsche mir
nach überstand. Schicksalsschlag wieder e.
ehrl. Partner bis 85 J. Ich warte mit Vorfreude 
auf Ihren Anruf üb. pv u. unser Kennenlernen
bei Kaffee u. Kuchen. Tel. 0162-7939564

BETREUUNG/ 
PFLEGE

„24-Stunden-Betreuung“ ZUHAUSE
info@ask-shs.com · www.ask-shs.com

Tel. 06172 2889191

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

24-h-Betreuung an 3 Tagen/wö
chentlich für meine liebe Mutter in 
Oberursel/Stierstadt gesucht!
 Chiffre OW 3302

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0
Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 16: Der Zugewinnausgleich
von Andrea Peyerl
Der Zugewinn betrifft das Vermögen und ist das „Plus“, das jeder 
Ehepartner während der Ehe erwirtschaftet hat. 
Vermögenswerte sind beispielsweise Immobilien, Sparguthaben 
aller Art, Aktien, Unternehmen / Praxen oder Beteiligungen hieran, 
Guthaben in Bausparverträgen und Lebensversicherungen, aber 
auch wertvolle Sammlungen. Vorhandene Schulden werden 
selbstverständlich in Abzug gebracht. Der jeweilige Vermögens-
wert gehört dem Ehegatten, auf dessen Namen er geführt wird. 
Lautet das Bankkonto auf Ihren Namen, steht das Guthaben in 
Ihrem Alleineigentum. Wird das Konto auf „Eheleute“ geführt, 
steht das Guthaben jedem Ehepartner hälftig zu. 
Dieser Grundsatz gilt für alle Vermögenswerte. Daraus folgt, 
dass jeder Ehepartner sein Vermögen hat und damit auch seinen 
persönlichen Zugewinn. Das ist der Grundsatz des gesetzlichen 
Güterstandes, der sogenannten Zugewinngemeinschaft.

Ein Zugewinnausgleich kann also immer dann geltend gemacht 
werden, wenn Sie ohne Ehevertrag im gesetzlichen Güterstand 
gelebt haben und beidseitig Vermögenswerte vorhanden sind. 
Der Zugewinnausgleich erfolgt anlässlich einer Trennung und 
Scheidung nicht automatisch. Er muss aktiv geltend gemacht 
werden. 

Fortsetzung zum Thema Zugewinnausgleich am Donnerstag, 
dem 29. August 2024.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Besuch des
Schabbat-Gottesdienstes
Main-Taunus (mtk). „Wollten Sie schon immer 
einmal an einem Schabbat-Gottesdienst teilneh-
men und ihn wirklich verstehen?“ Die Gesell-
schaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit 
des Main-Taunus-Kreises ermöglicht dies. Am 
Freitag, 23. August, um 17.30 Uhr treffen sich 
die Teilnehmer in der Budge-Stiftung, einem 
jüdisch-christlichen Seniorenstift in Frankfurt. 
Dort wird Rabbiner Andrew Steinman zunächst 
eine etwa einstündige Einführung in den Schab-
bat-Gottesdienst und die Bedeutung des Schab-
bat als jüdischem Feiertag geben. Anschließend 
nehmen wir am Gottesdienst teil, unterstützt 
von dem in Deutsch und Hebräisch gehaltenen 
Gebetbuch. Danach sind alle zum Kiddusch ein-
geladen, also zum gemütlichen Zusammensein 
mit den Bewohnern bei einem Glas Wein und ei-
nem Abendessen. Mitfahrgelegenheiten können 
abgesprochen werden. Um eine Spende wird 
gebeten. Anmeldung bitte bei: Pfarrer Andreas 
Heidrich per E-Mail an andreas.heidrich@ekhn.
de oder unter Telefon 0170-7457296.

Berührende Operettenmelodien

In der Reihe „Kultur am Donnerstag“ der Stadt Eschborn fand am 8. August ein Konzert im Garten 
der Villa Luce statt. Die Begegnung der zahlreichen Zuhörer und der Bewohner der Villa Luce und 
des Hauses Trappen war wie immer sehr herzlich. Alle Gäste lauschten fasziniert den wunderbaren 
Melodien, gesungen von Sopranistin Ariane Liebau-Potzelt und Tenor Peter Potzelt. Begleitet wur-
den die beiden von Akiko Sakai am Klavier. Gleichzeitig waren Kunstwerke der Künstler aus der 
Sommerwerkstatt der Villa Luce im Garten ausgestellt. Kursleiterin Eva Keller-Welsch stellte die 
Künstlergruppe vor. Die Bewirtung übernahmen die Lions-Damen Eschborn-Westerbach, die sich 
ausgezeichnet um das leibliche Wohl der Gäste kümmerten.  Foto: Kultur Eschborn

Im Malkurs können 
Kinder kreativ werden
Schwalbach (sbw). In diesem Malkurs kön-
nen Kinder von acht bis zwölf Jahren unter 
Anleitung eigenständig ein Kunstwerk er-
stellen. Dafür werden unterschiedliche Ma-
terialien angewandt und verschiedene Mal-
techniken ausprobiert. Durch die Künstlerin 
Anna Balharek, Leiterin des Arbeitskreises 
Kunstkreis im Kulturkreis, werden die Kin-
der unterstützt, ihre Vorstellungen zu verwirk-
lichen und die Kreativität zu fördern. Dadurch 
erlernen die Kinder erste Grundkenntnisse im 
Zeichnen, Aquarellieren und in der Acrylma-
lerei. Der Kurs findet viermal ab Samstag, 14. 
September, von 10 bis 12 Uhr in der Kultur-
kreis-Galerie, Schulstraße 7, Dachgeschoss, 
statt. Die Kosten pro Kurs belaufen sich auf 
32 Euro inklusiv Material, maximal können 
zehn Kinder teilnehmen. Anmeldeschluss ist 
Freitag, 6. September. Nähere Infos sowie das 
Anmeldeformular sind in der Geschäftsstelle 
des Kulturkreises oder per E-Mail an kultur-
kreis@schwalbach.de erhältlich.
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IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Frieden und Sicherheit! 10.000 m2 
Baugrundstück in Steuerparadies 
Uruguay zu verkaufen. 120.000,- €
  Tel. 069/95524573

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

We 2 love Oberursel, suchen wg. 
Eigenbedarf ein neues Zuhause  
(3-4 Zi. Miete/Kauf). Freuen uns auf 
Antwort.  Tel. 0163/2827200

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

www.Haus-in-GG.de EFH mit Pool 
und Doppelgarage sofort frei. 650 
m² GS, 160 m² Wfl. Groß-Gerau - 
von Privat!

EFH, Grundst. 655 m², Bauj. 1966, 
renov. bedürft., Wohnfl. + Nutzfl. ca. 
150 m², 5 + 2 Zi, 2 Bäder, 1 x WC, 
Garage, in HG-OE, Preis VB.
  Tel. 01522/5444593

3 Zimmer Wohnung in Königstein 
ab 1.6.24 zu verkaufen. 84 m2, Ein-
bauküche, Balkon, Parkplatz v. d. Tür, 
1.OG, Keller. Von privat, 379.000,- €.
 Tel. 0170/9919470

Königstein-OT, EFH-Villa der Ex- 
traklasse, repräsentativ und famili-
enfreundlich, ca. 1500 m2 Grdst., 
ca. 301 m2 gehob. Wfl., 7 SZ, ca.  
85 m2 Wozi mit WIGA, parkähnl. 
Garten, TOP ruh. SW/Lage, Do. Gar. 
+ Do. Carport, Infrastruktur vor Ort, 
Energieausweis liegt vor, KP  
1,75 Mio. Makler zwecklos.   
 Tel. 0171/3776974

MIETGESUCHE

Paar, Kunstlehrerin und Rentner, 
suchen ruhige 3 Zi.-Whg., 75-80 m². 
Kein EG, DG, möglichst mit Balkon 
in Bad Homburg.
  Tel. 06172/6874285

Paar 35/43, im Sozialbereich tätig, 
sympathisch, sportlich und freund-
lich. Sucht langfristig 3 Zi.-Wohnung 
mit eigenem Garten am Waldrand, 
ruhig gelegen, ab 85 m². Warmmiete 
1000,- € – 1200,- €. In Kronberg u.o. 
Schönberg, Königstein, Bad Hom-
burg oder Oberursel. Ein Hund, zwei 
Katzen.  Tel. 0177/2043127

Akademikerfamilie (3) sucht neues 
Zuhause in Eschborn ab sofort zur 
langfristigen Miete. Ab 4 ZKB, min. 
100 m2, NR, 2 Einkommen, 2 Kat-
zen, Privathaftpflicht vorhanden.
 Tel. 0160/2313077
E-Mail: zuhause-in-eschborn@gmx.de

3 ZI-WO in HG, gepflegt, EG, 1. OG, 
Terrasse, großer Keller, Garage, für 
1 Pers., solvent.  Tel. 01522/4598743

Netter Postbeamter, 56, tierlieb, 
sucht 2 Zi-Whg. in Ober-Eschbach 
o. Ober-Erlenbach. Habe Rückla-
gen. Kann gut renovieren!
  Tel. 0174/5891930

Suche (männl., 1 Pers.) ruhige 2 
bis 3 Zimmer Whg. in Kronberg/na-
her Umgebung mit EBK, ohne Kö-
nigstein. Bitte kein DG oder Hoch-
haus. Bonität einwandfrei.
 Tel. 01522/4052318

Ehepaar 42/44 mit Tochter 14, su-
chen 2-3 Zi.Whg. bis 75 m2 für lange 
Zeit. Keine Haustiere. Warm bis 
900,- €.  Tel. 0171/7492553

VERMIETUNG

2,5 Zi, Kü, Bad, 67 m2, gr. Terrasse 
ab 01.09., Dornholzhausen, KM 
898,- € + 180,- € NK, HNE 2.700,- €, 
Möbel-Übernahme möglich.
 Tel. 06172/83164

2,5 Zi.-Whg., 1. OG, Altbau, Tgl.- 
Duschbad, 820,- € Kaltmiete + Um-
lagen + Kaution.  Chiffre OW 3301

Vermiete 1 Zimmerwohnung in 
Oberhöchstadt, ruhige Lage mit 
Fernblick, Feldrand ca. 50 Meter. 
Gute Parkmöglichkeit, Aufzug an äl-
tere Dame. Miete 440,- € + 140,- € 
Umlagen.  g.luhmer@t-online.de

Dachgeschosswohnung 68 m2 ab 
September in Kelkheim zu vermie-
ten. Infos und Fotos unter: 
  dghornau@web.de

Immer informiert!

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

NACHHILFE

Langjährig, erfahrene Mathematik/
Physiknachhilfe (Maschinenbauing.) 
 E-Mail: papalova1964@t-online.de

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Zuverlässige Teilzeit-Reinigungs-
kräfte für Objekt in Bad Homburg 
gesucht.  Tel. 06172/5939665

Wir suchen einen zuverlässigen, 
ortsansässigen, handwerkl. geschick-
ten Senior ab 60 Jahr. zur Unterstüt-
zung b. d. Betreuung uns. Mehr-
fam.-Hauses in Oberstedten. Er-
wünscht sind hausmeisterl. Tätig-
keiten wie Rasen mähen, Mülltonnen 
bereitstellen, tägl. Kontrollgang d. 
Hauses, regelmäßige Kontrolle d. 
Technik, Pflanzen wässern u.s.w., 
ca. 5 – 7 Std. i. d. Woche. Polizeil. 
Führungs-Zeugnis erbeten!
  Chiffre OW 3304

Putzkraft f. Einfamilienhaus in 
Dornholzhausen langfristig gesucht: 
Do. oder Fr. (jeweils Vormittag), 3-4 
Std. Kontakt gerne per Mail:
 golightly@gmx.eu

Liebevolle Betreuung für unseren 
1jährigen Sohn in Dornholzhausen 
an 3 Nachmittagen pro Woche lang-
fristig gesucht. Idealerweise eigener 
Pkw. Kontakt gerne per Mail:
 golightly@gmx.eu

Erfahrene und zuverlässige Putz-
hilfe gesucht in Glashütten für 5 
Std/Woche. Tel. 0173/6505302

Junge Fam. in Krbg. sucht HH- 
Hilfe für 2x/Wo.  Tel. 0176/31050197

STELLENGESUCHE

Suche Putzstelle im Privathaushalt 
in Oberursel + Weißkirchen (Nähe 
U-Bahn), Stierstadt + Steinbach 
(Nähe S-Bahn). Tel. 0157/81522380

Allround-Handwerker (gelernter 
Elektriker) baut auch Ihre Möbel/
Gartenhütte auf. Auch Kleinrepara-
turen.  Tel. 0174/8332476

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06172/2659260

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch- 
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäume, 
Rasenmähen, Pflastersteine verle-
gen, Zaun, Entsorgung u. vieles mehr.
 Tel. 0172/7178986, 06171/8944720

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Zuverlässige Frau sucht Arbeit in 
Privathaushalt zum Putzen.
 Tel. 0157/81283622

Allrounder: Kleinmöbelmontagen 
(Lampen, Möbel, Bohrarbeiten), 
Entrümpelungen, Aufräumarbeiten, 
diverse Montage, Demontagen. 
Gartenreinigung etc.
  Tel. 0175/9477573

Deutscher Handwerker bietet: Ta-
pezieren, Holzdecken, Laminat, Ri-
gibs, Badsanierung u.v.m.
 Tel. 0162/5899756

Junger Mann mit Erfahrung in der 
Reinigung sucht für vormittags 
Treppenhausreinigung. Anrufen un-
ter  Tel. 0157/58066301, danke.

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Steuerfachgehilfin/Bilanzbuchhal-
terin sucht freie Mitarbeit. Lfd. 
Buchhaltung, Personaladministrati-
on, Abschlussarbeiten, Abstim-
mung, Aufarbeitung von Liegengeb-
liebenen. DATEV, MS Office  
 Finance.HR@gmx.net

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

RJL. Haus u. Garten Maler u.Tape-
zierarbeiten,Putz u. Anstrich Außen, 
Trockenbau, Badsanierung auch 
Behindertengerecht, Fliesenarbei-
ten, Dachrinnen, Kellerisolierung In-
nen u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in  
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden,  
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Fachmann für alles im Garten, 
Rollrasen, Häcken schneiden, Stein- 
arbeiten, Mauern, Terrassen bauen.
 Tel. 0172/6585646

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Gartenarbeit aller Art.  
 Tel. 0152/36706288

RUND UMS TIER

Gesucht! Kronberg-Nord: Ab sofort 
Gassigeher f. Doodle donnerstag-
vormittags. Tel. 0172/3979387

UNTERRICHT

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschrittene, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775
  u. 0160/93426110

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Lateinunterricht Lateinlehrer erteilt 
fundierten, qualif. Unterricht für das 
Fach Latein (u. Deutsch), alle Klas-
senstufen, langj. Erf.  
 Tel. 0151/25261479

VERK ÄUFE

2 Stück 25 Ltr. Glas-Gärballon f. 
Apfelwein mit Korb, Stück 15,- €.  
2 Stück 5 Ltr. Glas-Gärballon, Stück 
4,- €.  Tel. 06171/3626

Haushaltsaufl. in Kronberg w. 
Auswand. Alles muss weg! Sa. 
17.8., 12-14 Uhr - nicht früher kom-
men! Sofa, WZ Schrank-Kombi, 
Badm., Regale, Küchenz. mit 
Spülm., Mikrow., Waschm., Trock-
ner, Elektroger., Geschirr, Küchen- 
utens., Deko, Gartenmöbel/geräte/
Deko, 2 Fahrr., Katzenzub., D-Klei-
dung 38-42, Schuhe 38/39, Pflan-
zen, Bett/Tischwäsche, Handtü-
cher, Koffer, Vorhänge, Rollos, uvm. 
 Tel. 0173/8544353

E-Bike Flyer Gotour6, Kauf 08/21, 
grau/silber, Tiefein., Motor Bosch, 
Neupreis 4.499,- €, VK 2.500,- €.
  Tel. 0177/4231494

Faltrad Tern Link C8, 20 Zoll, weiß, 
8 Gang, Kauf 09/16, Neupreis 750,- 
€, VK 200,- €.  Tel. 0177/4231494

VERLOREN/ 
GEFUNDEN

Verloren! Optische Sonnenbrille in 
blau/schwarzem, runden Etui. Fin-
derlohn!  Tel. 0173/3243800

VERSCHIEDENES

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen

Renovierungen/Grundreinigung
Termin/Angebot kostenlos
Tel.: 0160 – 851 38 42

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Konfiguration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-An-
schaffung u. Datenübertragung, In-
ternet, Email, Drucker, WLAN, Han-
dy. Nehmen Sie Kontakt auf:  
 Tel. 06195/7583010  
 u. 0170/7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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BEILAGENHINWEIS

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Im Kronthal 12–16 · 61476 Kronberg

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Elly-Beinhorn-Straße 3-7
65760 Eschborn

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084  42-0
www.fenster-mueller.de

VON NUR EINEM 
FENSTER BIS ZUM 
GROSSPROJEKT ...

... wir fertigen für 
jedes Vorhaben.

Solarstrom 
auf dem Vormarsch

(DJD). Der Anteil von Strom aus 
Photovoltaikanlagen ist in Deutsch-
land rasant gewachsen - von 0,1 
Prozent in 2003 auf 12,4 Prozent in 
2023. Ein erheblicher Teil davon 
stammt aus PV-Anlagen auf Ein- 
und Zweifamilienhäusern. 
Durch die Zunahme privater Solar-
stromanlagen nehmen jedoch auch 
Probleme zu, wie eine aktuelle Stu-
die des Bauherren-Schutzbund e. V. 
zeigt. Unter www.bsb-ev.de, Menü-

punkt Themenratgeber, steht ein 
kostenloser Ratgebertext zur Verfü-
gung. Er beschreibt typische Scha-
densbilder aus der BSB-Studie und 
gibt konkrete Tipps für PV-interes-
sierte Hausbesitzer. Laut BSB-Spre-
cher Erik Stange zeigt die Studie, 
dass viele Fehler, welche Reparatu-
ren nach sich ziehen oder die Leis-
tung einschränken, durch professio-
nelle Partner und eine gute Planung 
vermeidbar sind.

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62880

 Wir stehen Ihnen mit 
Rat & Tat zur Seite.

Lichtspiele 
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15. 8. – 21. 8. 2024

IF
Imaginäre Freunde

Do. 15.00 Uhr; So. 16.30 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Garfield
Sa. 16.30 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Zwei zu Eins

Do., Fr., Sa., Di. + Mi. 19.30 Uhr 
Fr. 17.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Sterben

So. + Mo. 19.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––
25. 8. - OpenAir Kino – 

Victoriapark, bei der Bühne 
Oh La La –  

Wer ahnt denn sowas

KORREKTURABZUG
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Expertenrat 
Gibt es den sogenannten  
Männerschnupfen wirklich?
Das Vorurteil hat tatsächlich eine genetische Wurzel. 
Oft hört man, dass Männer bei Krankheiten mehr 
leiden als es aus Sicht der Frauen nötig wäre. Hier in 
Deutschland wird das „Vorurteil“ angenommen, 
ohne es wissenschaftlich zu hinterfragen. Bei den 
Engländern gibt es im Wörterbuch tatsächlich den Begriffen „MAN FLU“. Es geht 
um die leichte Erkrankung, die Mann als schwerwiegend empfindet. Auch wis-
senschaftlich gesehen leiden Männer mehr. Dabei sind die großen Fragen: Sind 
sie wehleidiger? Erkranken sie schwerwiegender oder versorgen sie sich nicht 
richtig? 

Inzwischen spielt auch hier die „Gendermedizin“ eine größere Rolle.  So weiß 
man heute z. B., dass beim Herzinfarkt Männern verstärkt Schmerzen im Brus-
traum wahrnehmen, bei Frauen tritt oft Atemnot und Übelkeit auf. Wie ist es nun 
bei schweren Grippen oder Epidemien? Man hat festgestellt, dass mehr Männer 
ins Krankenhaus kommen und sterben. Mögliche Erklärungen sind: Männer le-
ben ungesünder, waschen sich schlechter die Hände, betreiben weniger Ge-
sundheitsvorsorge und arbeiten oft krank noch körperlich weiter.

Genetisch betrachtet gibt es aber auch eine Erklärung: der Mann besitzt ein 
X-Chromosom und die Frau zwei davon. Das doppelte Chromosom sorgt für ein 
stärkeres Immunsystem. Dies hat aber auch Nachteile, denn Frauen leiden da-
durch viel häufiger an Autoimmunerkrankungen wie Rheuma, Multiple Sklerose, 
chronisch entzündliche Darmerkrankungen, Allergien oder auch Neurodermitis.

Mehr zu den Auswirkungen der Hormone auf die unterschiedlichen Empfin-
dungslagen im nächsten Beitrag.

Unser Team von 40 Apothekern oder die Service-Hotline der Prime-Website 
06171 9161 444 beantworten gern Ihre Fragen und nimmt auch gerne Bestel-
lungen entgegen.

Ihr Marc Schrott

Central Apotheke
Inhaber: Apotheker Marc Schrott e. K.
Bahnstraße 51, 61449 Steinbach
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Bei bestem Sommerwetter stehen wir wieder Schlange vor der Eisdiele. Aber wenn 
man sich schon brav für ein paar erfrischende Kugeln einreiht, muss sich das 

Warten auch lohnen. DER FRANKFURTER macht diesen Sommer den 
„großen Schleck-Check“ und lässt Reporter Roger Rinker Frankfurts 

Eisdealer testen.  

Heute: BIZZIICe – dreI Mal In FrankFurt  
(unter anderem in der Wallstraße 26)  

Die Sommerferien laufen – aber nicht nur das. Bei extrem heißen Sommer-
temperaturen läuft uns nicht nur der Schweiß, sondern bei besonders lecke-

rem Eis natürlich immer auch das Wasser im Mund zusammen. Wo gibt es 
aber das beste Eis in unserer Stadt. Dies herauszufinden, habe ich mir diesen 

Sommer zur Aufgabe gemacht und jetzt mit meinem Besuch in der Bizziice Eisdie-
le in Sachsenhausen einem der gefragtesten Eisdealer Frankfurts einen Besuch abgestattet. 
Bizziice verspricht handgemachtes „Organic Gelato“ und ist längst kein Geheimtipp mehr im 
großen Eisdielenvergleich. Aber wie gut schneidet Bizziice im Schleck-Check ab? Hier mein 
Ergebnis:    

Wartezeit:   Bizziice gibt es neben der Eisdiele in Sachsenhausen auch im Nordend und im 
Exotarium im Frankfurter Zoo. Bei meinem Besuch in der Wallstraße war trotz 
heißen Sommertemperaturen nur eine kleine Schlange vor der Eistheke. Der 
Service war schnell und freundlich und so hatte ich meine Bestellung schon 
innerhalb weniger Minuten. Kleiner Minuspunkt: man konnte nur elektronisch 
zahlen. Wer nur Bargeld hat, bekommt leider nix zum Schlecken.  

Auswahl:   Hier überzeugt Klasse statt Masse! Die Auswahl war groß genug, um mir die 
Entscheidung schwer zu machen, aber nicht übermäßig groß, sodass man 
den Überblick verloren hätte. Insgesamt konnte man sich zwischen 24 Sor-
ten entscheiden. Dabei war alles, was das Eis-Liebhaber-Herz höherschlagen 
lässt – von fruchtig und nussig bis schokoladig. Vor allem die Kombinationen 
waren teilweise echt außergewöhnlich. Wo gibt’s bitte sonst „Mandel + 
Kardamom“- oder veganes „Green Smoothie“-Eis?     

Geschmack:   Super lecker! Ich habe mich für „Heidelbeer-Sahne“, „Sanddorn“ und eine 
Kugel „Kokos mit Chia“ entschieden. Jedes Bällchen war für sich ein tolles 
Geschmackserlebnis. Teilweise schön fruchtig, super cremig und authentisch 
aromatisch.  

Rogers Urteil:   Hier zahlt man 2,20 Euro pro Kugel gerne! Das Eis bei Bizziice hat mich wirk-
lich überzeugt. Nicht umsonst gehören die Filialen von Bizziice in Frankfurt zu 
den beliebtesten Eisdielen der Stadt. Der Geschmack ist purer Eisgenuss und 
man will sich durch die vielen ausgefallenen Sorten einfach durchprobieren. 
Sicher nicht mein letzter Besuch bei Bizziice in Sachsenhausen!

Wo gibt’s Frankfurts bestes Eis? 

Schleck-
check

 

en

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Älter werden mit Bewegung
ESV Blau Gold Frankfurt gründet Abteilung für Senioren 

Der ESV Blau Gold Frankfurt, 
ein Mehrspartenverein mit 
100-jähriger Tradition, möch-
te älteren Menschen ein 
niedrigschwelliges Sportpro-
gramm anbieten. Verschie-
dene sportliche Aktivitäten 
wurden daher in einer neu-
en Abteilung unter dem Titel 
„Senioren Sport“ gebündelt. 
Das Bestreben der Abteilung 
ist es, die Zielgruppe Seni-
or*innen in ihrem Bemühen, 
auch im fortgeschrittenen 

Alter beweglich und gesund 
zu bleiben, aktiv zu unterstüt-
zen. Dabei blickt der Verein 
auf jahrzehntelange Erfah-
rung zurück. Ersetzen durch: 
„Es ist unbedingt notwendig, 
wohnortnahe Sportangebote 
zu schaffen, um älteren Men-
schen niedrigschwellig Sport 
anbieten zu können. Daher 
benötigen wir in allen Stadt-
teilen die passenden Angebo-
te sowie den Ausbau wohn-
ortnaher Sportinfrastruktur“, 

betont der Sportkreis-Vorsit-
zende Roland Frischkorn.

Von Gymnastik  
bis Sportabzeichen – 
Übungsleiter*innen 

gesucht!
Während des Sommerhalb-
jahres findet wöchentlich 
Fitnesstraining, inklusive Ab-
nahme des Sportabzeichens, 
statt. Im Winterhalbjahr ver-
lagert sich das Training in die 
Halle, wo eine wöchentliche 
Gymnastikstunde über jeweils 
90 Minuten stattfindet. Unab-
hängig von der Jahreszeit gibt 
es einen wöchentlichen Ter-
min zum Schwimmen sowie 
zum Nordic Walking Lauf im 
Stadtwald.
Für die Teilnahme an diesem 

Programm ist bis auf Weite-
res nur eine Mitgliedschaft 
im Verein erforderlich. Der 
Monatsbeitrag beträgt 9,00 €. 
Um das Sportprogramm an-
bieten zu können, werden 
weitere Übungsleiter*in-
nen gesucht. Interessierte 
wenden sich bitte direkt an 
die Abteilungsleitung unter: 
Leichtathletik@esv-frankfurt.
de. Der ESV Blau Gold freut 
sich über jede Unterstützung!
Zur Vereins-Webseite: https://
esv-frankfurt.de/

EINE KOOPERATION VON 

SportkreiS-
Aktuell

© ESV BLAU GOLD FRANKFURT

WCGTour lässt sich nicht vom Regen stoppen
Beste Laune und gute Ergebnisse  

trotz schwieriger Wetterlage im Mühltal 

DARMSTADT (PM) | Am Samstag, den 27. Juli, 
machte die WCGTour zu „Salvos Gastro-Cup“ 
im Golf-Club Darmstadt Traisa halt. Nach den 
gelungenen Kooperationen in den Vorjahren 
war die Neuauflage des 18-Loch-Turniers er-
neut hoch frequentiert und lockte trotz teilwei-
se anhaltendem Regen über fünfzig Teilneh-
mer*innen auf die Anlage ins schöne Mühltal, 
um gemeinsam für den guten Zweck zu spielen.
Nachdem die WCGTour beim letzten Turnier 
im Kiawah mit heißen Temperaturen weit über 
der 30-Grad-Marke zu kämpfen hatte, kann 
dieses Turnier wiederum als extreme „Regen-
schlacht“ eingeordnet werden. Als um 11:00 
Uhr der Zeitstart erfolgte, zeigte sich der „Wet-
tergott“ noch von seiner wechselhaften Seite. 
Nach einem kurzen Regenschauer, der sich über 
dem Grün ergoss, folgte alsbald wieder leichter 
Sonnenschein und dieses Szenario wiederholte 
sich noch einige Male, bis sich am Nachmittag 
der Regen endgültig durchgesetzt hatte und 
der Himmel seine Schleusen erst am Abend 
wieder schloss. Die Teilnehmer*innen, die am 
Halfway von der Gastronomen-Familie Salvo 
mit leckerem Essen sowie kühlen Getränken 
versorgt wurden, ließen sich jedoch von dem 
wechselhaften Wetter nicht beirren und gegen 
18:30 Uhr kehrte dann auch der letzte Flight 
zufrieden und mit bester Laune zum Clubhaus 
zurück.
Trotz der widrigen Wetterbedingungen erziel-
ten die Teilnehmer auch in Traisa sehr gute 
Ergebnisse und sorgten so für ein absolut ge-

lungenes Turnier der Charity-Golftour für den 
guten Zweck. Insgesamt 19 Birdies, 189 Pars 
und 247 Bogeys sorgten für erspielte Leistun-
gen in Höhe von insgesamt 407,50 Euro, die 
dem Verein für krebskranke und chronisch 
kranke Kinder Darmstadt / Rhein-Main-Neck-
ar e. V. (VKKD) zugutekommen. Während der 
Siegerehrung wurden von den Teilnehmer*in-
nen und Gästen noch einmal 345,- Euro ge-
spendet, sodass ein Gesamtbetrag von 752,50 
Euro in den Charity-Topf fließt. Die gesamte 
Spendensumme beträgt aktuell bereits impo-
sante 7.397,50 Euro. Herzlichen Dank an alle 
Golfer*innen und Gönnern!
Bei der offiziellen Siegerehrung im Salvo Re-
staurant konnten sich die Gewinner der Brut-
toklasse, der Handicapklassen A bis C sowie 
der Sonderwertungen über große Präsentkörbe 
vom EDEKA Heiner-Center Patschull nebst 
Gutscheinen weiterer Tourpartner freuen.
Den Turniersieg in den Bruttowertungen er-
spielten sich Stefanie Scheil-Bertram sowie Jan 
Götze, die beide ihren „Heimvorteil“ nutzen 
konnten und sich damit ihren Startplatz beim 
Abschlussturnier der WCGTour am 10. August 
im Golfresort Gernsheim gesichert haben. Wei-
tere Infos zur WCGTour 2024 finden Sie auf der 
Website (www.wcgtour.de) der Turnier serie. 
 (ek)
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Kreativer Malkurs 
für Jugendliche
Schwalbach (sbw). In diesem Kreativ-Mal-
kurs können Jugendliche ab 13 Jahren unter 
Anleitung eigenständig ein Kunstwerk erstel-
len. Dafür werden unterschiedliche Materiali-
en angewandt und verschiedene Maltechniken 
ausprobiert. Die Künstlerin Anna Balharek, 
Leiterin des Arbeitskreises Kunstkreis im 
Kulturkreis, bietet dabei Unterstützung, Ide-
en umzusetzen und die Kreativität zu fördern. 
Dadurch werden Grundkenntnisse im Zeich-
nen, Aquarellieren und in der Acrylmalerei 
erlernt oder vertieft. Der Kurs findet viermal 
ab Samstag, 14. September, von 14 bis 16 
Uhr in der Kulturkreis-Galerie, Schulstraße 
7, Dachgeschoss, statt. Die Kosten pro Kurs 
belaufen sich auf 32 Euro inklusive Material; 
maximal können zehn Jugendliche teilneh-
men. Anmeldeschluss ist Freitag, 6. Septem-
ber. Nähere Infos sowie das Anmeldeformular 
sind in der Geschäftsstelle des Kulturkreises 
oder per E-Mail an kulturkreis@schwalbach.
de erhältlich.

Feierabendradtour 
mit Einkehr
Main-Taunus (mtk). Der Allgemeine Deut-
sche Fahrrad-Club (ADFC) Main-Taunus 
veranstaltet am Mittwoch, 21. August, eine 
Feierabendtour mit dem Fahrrad rund um Bad 
Soden mit anschließender Einkehr, bei der 
auch Nichtmitglieder des ADFC teilnehmen 
können. Die Streckenlänge beträgt 20 bis 30 
Kilometer. Die Tour fällt bei Regen aus. Ab-
fahrt ist um 18 Uhr, am Rathaus Bad Soden. 
Auskunft erhalten Interessierte bei Clemens 
Rabe unter Telefon 01516-4960521 oder per 
E-Mail an clemens.rabe@adfc-mtk.de. 

Ton Hoang Thi, 30 Jahre, Kleinbäuerin, seit 2018 im Projekt, und ihr Mann Phuc Ban Hui, 30 
Jahre, bei der Zimternte in Vietnam. Die Rinde des Zimtbaums wird geschält und anschließend 
getrocknet, daraus entstehen die bekannten Zimtstangen. Foto: Jörg Böthling/Brot für die Welt

Wieder gutes Spendenergebnis 
für „Brot für die Welt“
Main-Taunus (mtk). Die Kirchenbesucher 
im Evangelischen Dekanat Kronberg haben 
im vergangenen Jahr wieder etwas mehr Kol-
lekten für das evangelische Hilfswerk „Brot 
für die Welt“ in die Klingelbeutel gelegt. Das 
geht aus der Jahresbilanz des Hilfswerks für 
2023 hervor. 
„Brot für die Welt“ hat im vergangenen Jahr 
5 091 869 Euro aus dem Bereich der Evange-
lischen Kirche in Hessen und Nassau erhal-
ten. Im Vergleich zum Vorjahr bedeutet dies 
ein deutliches Plus in Höhe von 361 691 Euro 
(7,64 Prozent). Damit liegt das Ergebnis et-
was über den Vor-Coronaeinnahmen im Jahr 
2019. 
Die Gottesdienstbesucher im Dekanat 
Kronberg sind mit insgesamt 71  001,53 
Euro am guten Ergebnis ihrer Landeskirche 
beteiligt. Sie gaben an Erntedank 8139,96 
Euro in die Kollekte. An Heiligabend waren 
es 62 861,57 Euro. Gegenüber dem Vorjahr 
sind die Kollekteneinnahmen im Dekanat 
geringfügig gestiegen (2022: 69  228,70 
Euro). Sie fielen jedoch nach wie vor ge-
ringer aus als in den Jahren vor der Pande-
mie. 2019 waren im Dekanat Kronberg noch 
mehr als 91 000 Euro Kollekte an beiden 

kirchlichen Festen eingegangen. „Wir sind 
sehr dankbar, für das große Vertrauen der 
Unterstützer von ‚Brot für die Welt‘ auch 
im Jahr 2023“, sagt Claudia Hadj Said, zu-
ständig für Öffentlichkeitsarbeit für „Brot 
für die Welt“ in Hessen und Nassau sowie 
Kurhessen-Waldeck. „Diese Zeichen der 
Hoffnung brauchen wir heute mehr denn je. 
In Zeiten von Sparpolitik, in denen sogar 
der Haushalt für Entwicklungszusammen-
arbeit leidet, stehen unsere Spender fest an 
der Seite der Ärmsten“.
Bundesweit haben Spender die Arbeit von 
„Brot für die Welt“ im Jahr 2023 mit rund 
75,9 Millionen Euro unterstützt (2022: 75,6 
Millionen Euro). 
Das weltweit tätige Hilfswerk der evange-
lischen Landes- und Freikirchen und ihrer 
Diakonie hat im vergangenen Jahr 2905 Pro-
jekte gefördert. Wie im Vorjahr war Afrika 
der regionale Schwerpunkt. Gemeinsam mit 
seinen Partnerorganisationen fördert „Brot 
für die Welt“ Projekte zur Überwindung von 
Hunger, Armut und Ungerechtigkeit in fast 90 
Ländern. Mehr Informationen zur Arbeit des 
Hilfswerks finden Interessierte unter www.
brot-fuer-die-welt.de.

Alle Jahre: 
SPD-Grillen
Schwalbach (sbw). Mit dem 
Ende der Sommerferien wird 
es wieder Zeit für das be-
liebte Grillfest der Schwal-
bacher SPD am Sonntag, 
25. August. Wie in den 
beiden vergangenen Jahren 
findet das Fest am Vereins-
heim der Kleingartenanlage 
Grumbach statt. Ab 12 Uhr 
dürfen sich Gäste auf ein ge-
selliges Beisammensein und 
gute Gespräche bei leckerer 
Bratwurst, einer Vielfalt an 
Salaten und kühlen Geträn-
ke freuen. Und natürlich 
werden auch vegane Speisen 
angeboten. Seitens der SPD 
sind etliche Stadtverordnete 
und Magistratsmitglieder 
mit von der Partie, die gerne 
für Fragen und Diskussionen 
zur Verfügung stehen. Die 
Verantwortlichen freuen sich 
über viele Besucher.

Mitarbeiter der Stadt bedroht
Schwalbach (sbw). Streitigkeiten über eine 
verkürzte Teilnahme bei einem Ferienpro-
gramm führten am Donnerstag, 1. August, 
in Schwalbach dazu, dass ein Mitarbeiter der 
Stadt bedroht und bespuckt wurde. 
Die Polizei wurde gegen 14.30 Uhr zu einem 
eskalierenden Streit im Westring gerufen. 
Eine Frau hatte zuvor bei einem Mitarbeiter 
der Stadt Geld für ein Ferienprogramm zu-

rückgefordert, da die Tochter an diesem nicht 
über den kompletten Zeitraum teilnehmen 
konnte. 
Kurz darauf sei der Ehemann der Beschwer-
deführerin auf den Mitarbeiter mit geballter 
Faust drohend zugekommen und habe ihn 
auch bespuckt. Der Familienvater muss sich 
nun in einem Strafverfahren wegen Bedro-
hung und Beleidigung verantworten.

Profitieren Sie als  
Werbetreibender  

von der Akzeptanz 
unserer Zeitung!
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